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Die im Luzemer Kantonsblatt Nr. 3 vom 21. Januar a. c. und im Schweiz.
Handelsamtsblatt Nr. 7, 16 und 19 vom Jahre 1921 aufgerufene Obligation
von Ff. 1000 des 5 %igen Eidgenössischen II. Mobilisationsanleihens von
1914, Nr. 39945, ist innerhalb der. anberaumten Frist angemeldet worden. Das
eingeleitete Totrufungsverfahren wird daher eingestellt. (W 122)

Luzern, den 22. Februar 1921.
Der AmtsgerichtBpräsident von Luzcm-Stadt: Dr. Alfr. Glanzmann.

Daß mit Verfügung vom 13. Dezember 1920 des Gerichtspräsidenten HI
von Bern erlassene Zahlungsverbot auf den Obligationen Schweiz.
Bundesbahnen, 3y* %, 1899/1902, n08 471055/57 nebst Coupons. n°. 42—62, wird
•hiermit aufgehoben und das eingeleitete Amortisationsgesuch abgewiesen.

B e r n, den 22. Februar ,1921. (W 123)
Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Tribunal de premiire instance de Genioe

Premiöre ineertiori
(Ordonnance du 21* fövrier 1921.)

Nous, President du Tribunal de premifere Instance.
Sommons le dötenteur inconnu du cheque a vue, n° 12584, au montant de

'tr. 4800, 6mis le 17. mai 1920, par la Societh de Banque Suisse, ä Genfeve, sur
le Crödit Commercial de France, ä Paris, ä l'ordre de Madame A. Merger, de
le produire et de le döposer en notre greffe, dans le. d61ai de quatre semaines
4 partir de la premiere publication du present avis. (W 121s)

Faute de quoi l'annulation en sera prononc6e.
W. Cougnard.

Tribunal de premiire instance de Genioe
Par jugement du 17 f6vrier 1921, le tribunal, a prononc6 l'annulation des

4 obligations de l'emprunt ä lots, 3 % genevois de 1880, portant les n08 26,260,
-39,631, 124,013 et 153,315. V. VI. (W 124)

R. Michoud, greffier.

Handelsregister — Begistre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — 1. Registre principal — 1. Registro principale
Zürich — Zurich — Zurlgo

1921. 21. Februar. Internationaler Verband der Hotel- und Wirtschafts-
• angestellten, Landesverein Schweiz; Hilfsverein -gegründet in Genf 1877,
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 269 vom 23. Oktöber 1920, Seite 2018). In der
Delegiertenversammlung-vom 14./15. Januar 1920 wurden die Statuten

•dieses Vereins-revidiert. Als'Aenderungen gegenüber, den bisher publizierten
Bestimmungen sind zu konstatieren: das Eintrittsgeld' beträgt vom 16. bis
20. Altersjahr Fr. 5; vom 21. bis 25. Altersjahr Fr. 7. 50; vom 26. bis 34.
Alterjahr Fr. 15; vom 35. bis 40. Altersjahr Fr. 30; und vom 41. bis 50.
Altersjahr Fr. 50. Jedes Passivmitglied ist gehalten, der'Vereinskasse einen
jährlichen Beitrag von mindestens'Fr. 21 zuzuführen. Aus aktiver-Mitgliedschaft

hervorgegangene Ehrenmitglieder behalten dürch Bezahlung eines
monatlichen Beitrages von -Fr. 2.50 ihre vollen Mitglicdcrrcchtc. Jedes
Aktivmitglied hat vom 1. Januar 1920 einen laufenden Beitrag von monatlich
Fr. 5 zu entrichten.

21. Februar! Verband schweizerischer Marmorwerke (Union des Usines
marbriferes Suisses), in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 86 vom 10. April 1919,
Seite 618). Fritz Kirschbaum ist aus dem Vorstande dieser Genossenschaft
ausgeschieden, dessen .Unterschrift ist damit erloschen. An dessen Stelle
wurde als Kassier neu gewählt: Albert Schuppisser, Bildhauer, von Zürich,

"in Zürich 8. Derselbe zeichnet kollektiv mit je einem der übrigen Zoichnungs-
bertechtigten.

21. Februar. Krankenkasse der Arbeiter von Daverio & Cie. A.-G., in
Zürich 5 (S. H. A. B. Nr." 50 vom 27. Februar 1920, Seite 354). Carl Winkler
ist aus dem Vorstände dieser Genossenschaft ausgeschieden, dessen
Unterschrift ist damit .erloschen. Emil Gretler, bisher Quästor, wurde zum
Vizepräsidenten, und August." Müller, bisher Beisitzer, zum Quästor gewählt. Als
Beisitzer wurden neu in den Vorstand gewählt: Fritz Denzlcr, Spengler, .von
Uster, in Zürich 6,-und Walter Müller, Dreher, von Unterkulm, in Zürich 6.
Präsident oder Vizepräsident zeichnen je mit dem Aktuar kollektiv.

Kurz- und Spielwaren. — .21. Februar. Der Inhaber der
Firma Ernst Baum, in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 8 vom 11. Januar 1917,
Seite 53), ist nunmehr Bürger von Zürich und verzeigt als Natur des Ge-

• schäftes: Kurz- und Spielwaren en gros.
Stricker.oi. — 21. Februar. Die Firma Gretchen Kirschner, in

Zürich 3 (S. H. A. B. Nr. 134 vom 28. Mai 1920, Seite 993), Strickerei,
ist infolge Reduktion des Geschäftes und daherigen Verzichtes.der Inhaberin
erloschen.

Spezerei-.und Tuchhandlung. — 21. Februar. Inhaber der
Firma.Johann Dahinden, in Neftenbach,.ist Johann Dahinden, von Schüpf-

•heim, in Neftenbach. Spezerei- und Tuchhandlung. Im Unterdorf.

Möbelhandlung. — 21. Februar. Die Firma Heinr. Staub, in
Zürich 1 (S. H. A.B. Nr. 313 vom 29. Dezember 1919, Seite 2297), Möbelhandlung,

ist infolge ..Association erloschen.
M ö b'.'e l'h a n d l u n g. -r 21, .Februar. Heinrich Staub und Paul Staub,

Sohn, beide von- Zürich, in Zürich 1, haben unter der Firma Heinr. Stäub &
Sohn, in Zürich 1, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar
1921 ihren Anfang nahm. Möbelhandlung. Seidengasse 13.

Stoff-Versand. .—. 22. Februar. Inhaberin der Firma Stumpt-
Stürmlin, in Rüschlikori, ißt Frau Nina 'Stumpf geb. Stürmlin", voni -Erlen
(Thurgau), in Rüschlikon. Stoff-Versand. Bahnhofstrasse -150.

; Pr ä zi s i o n s-M e s s w c r kze ü g e. — 22. Februar. Inhaber .der
Firma Jakob Baltensberger, in Illnau, ist "Jakob Baltensberger, von Winter-
thur, in Effretikon-Hlnau. Werkstätte für Präzisions-Messwe'rkzeüge. Effre-
tikon-Mnau. -

Nah rungs- und Genussmittel. — 22. Februar. Heinrich
Rcutlinger, von Zürich, in Zürich 6, und Emil Weniger-Beyser, von Colmar
(Elsass), in Zürich 1, haben unter der Finna Reutlingen & Co., .in Zürich 6,
eine Kollektivgesellschaft'eingegangen, welche ,am 15. Februar 1921 ihren
Anfang nahm. Vertretungen in Nahrungs- und, Genussmitteln. Weinbergstrasse

147.
Caf 6. — 22. Februar. Inhaber der.Firma Theodor Zwyssig,-in Zürich 1,

ist Theodor Zwyssig-Zabel," von Isenthai (Uri), in Zürich 1. Betrieb des Cafe
Schlauch. Münstergasse 20/Obere :Zäune 17.

Import und Expo'rt-in- Waren aller Art. — 22. Februar.
Die Firma Baker & Wolfer, in Altrincham (England), Kollektivgesellschafter':
:John Thomas Baker, englischer Staatsangehöriger, in Haie (Westgate 15,
Cheshire, England), und Karl Franz Noel Wolfer, von Zürich, in Zürich 2,

•hat am 8. April 1920 in Zürich^2 unter der Firma Baker & Wolfer,
Altrincham,. Zweigniederlassung Zürich, eine Zweigniederlassung errichtet, welche

• durch die obgenaunten Gesellschafter vertreten wird; Import und Export in
Waren aller Art. Schulhausstrasse Nr. 25.

Leder, Kunstleder usw. — .Berichtigung eines Schreibfehlers
zar Eintragung vom 16. Februar 1921 (S. H. A. B. Nr. 49 vom 19.
'Februar 1921; Seite 378).- Das Geschäftslokal der Firma Brugger & Co.
vormals Otto May & Co., in Zürich 1, .befindet sich an der Gartenstrasse 14,
Zürich 2, und nicht an der Saitenstrasse 14.

Spezereien und Waren aller.Art. — 22. Februar. Inhaber
der Firma Richard Dietter, in Otelfingen, ist Richard Dietter, von Meilen,

"ih'Oitelfingen. Spezereien "und Handel in Waren aller Art.
Restaur in t. — 22. Februar. Inhaber der Firma Emil Pfenninger,

in Winterthur, ist Emil Pfenninger, von Bäretswil, in -Winterthur. Betrieb des
Restaurant Franziskaner. Paulstrasse'1.

K o 1 o n i a 1 - P r ö d u k' t e. :— 22. Februar. Asahan Gambier A.-G.
(Asahan Gambier Co), in Zürich (S. H.-A. B. Nr. 173 vom 23. Juli .1918,
Seite-1198). Anton Strässle und Alexander Georg Meyer, sind aus dem
Verwaltungsrate dieser -Aktiengesellschaft ausgeschieden, deren Unterschriften
sind. erloschen. Der Vcrwaltungsrat besteht nunmehr aus: Carl. Kaufmann,
Präsident (bisher Verwaltungsratsmitglied); Conrad 'Bruderer, Vizepräsident
(bisher Verwaltungsratsmitglied); Fritz Sulzer (bisher); Eugen Biedermann,
Kaufmann, von Zürich, in Zürich 8, und Prof. Dr. Maurice Aug. Cöresole,
Chemiker, von Vevey, in Petit-Lancy (Geneve), letztere beide neu. Die
Verwaltungsratsmitglieder zeichnen je zu zweien kollektiv.

Bank-, Spcditions-, Transportgeschäfte.usw. — 22.
Februar. Unter .der Firma «The American Express Company, Incorporated»
wurde am 20. Februar 1919 nach der Gesetzgebimg des Staates Connecticut
(Vereinigte Staaten von Nordamerika) eine Gesellschaft gegründet, welche ihr
Hauptbureau für. den Staat Connecticut in Hartford (Connecticut) und
dasjenige für den! Staat New York in der Stadt New York selbst, Broadway 65,
Manhattan, New York, hat. Die Gesellschaft ist eingetragen im Register der
Gesellschaften der Grafschaft Ncw-York unter Nr. 400/10284. Der Zweck und
der Geschäftsbereich der Gesellschaft umfassen im wesentlichen das Bankfach
in allen seinen Erscheinungsformen, das: Speditions- und Transportgeschäft,
sowie endlich alle andern'in der Gründungsurkunde aufgezählten Betätigungsgebiete,

auf welche hier ausdrücklich verwiesen wird. Die Höhe des
genehmigten Aktienkapitals beträgt $ 6,000,000, eingeteilt in 60,000 Aktien zu. je

:$ 100 nominal, und ist gänzlich einbezahlt. Die Aktien sind'im Aktienbuche
auf den Namen des Trägers eingetragen'. Die Dauer der, Gesellschaft ist
unbegrenzt. Auclr wird ein bestimmtes Publikationsorgan in deii Statuten oder.,
in der Griindungsurkunde nicht näher bezeichnet. Diese Gesellschaft hat unter
der Firma The American Express Company, Incorporated, Hartford & New
York, Filiale Zürich, mit Sitz in Zürich, eine weitere Zweigniederlassung in
der Schweiz errichtet. (Eine erste Zweigniederlassung besteht bereits in
Luzern.) Für diese Zweigniederlassung zeichnen die Beamten des Hauptsitzes:
George C.Taylor, Präsident;.Frederik P.' Small, I. Vizepräsident und Sekretär;

• William H. Van Tuyl, II. Sekretär; James F. Fargo, I. Schatzmeister, und
Cawen P. Kenway, II. Schatzmeister; diese fünf, welche amerikanischer
Nationalität sind und in New York wohnen,' bilden unter sich den Verwaltungsrat
der Gesellschaft; ferner zeichnen William Jeffrey Thomas, -Vizcgeneral-
dircktor, englischer Staatsangehöriger, wohnhaft in Paris (Frankreich): Acliille
Duplat, Generaldirektor fiir die Schweiz, französischer Nationalität, wohnhaften

Antwerpen (Belgien): Ferdinand Moos, von Zürich, wohnhaft in Zürich,
Direktor der Zweigniederlassung in Zürich, und Dennis L. Harmon, Sub-
direktor der' Zweigniederlassung Zürich, amerikanischer Staatsangehöriger,
wohnhaft in Luzern. Die Genannten führen unter sich je zu zweien kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift. Gcschäftslokal: Bahnliofstrasse 79, Zürich 1.

Bern — Berne — Berna '
Bureau Aarwmqen

Mechan. Werkstätte. — 1921. 17. Februar. Die Firma Jb. Bögli,
mechanische Werkstätte, bisher in Madiswil'(S. H. A. B. Nr. 303 vom
7. Dezember 1908, Seite 2082), hat' ihren Sitz und der Inhaber Jakob Bögli
seihen Wohnort verlegt.nach-Urse'nbach, Amt Aarwangen.
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Branntwein und Presshefe. — 19. Februar. Dio" Firma
Joh. Kleeb, Handel mit Branntwein und Presshefe, in Lotzwil. (S. H. A. B.
Nr. 406 vom 25. Oktober 1904, Seite 1621), ist infolge .Todes des Inhabers von
Amtes wegen gestrichen worden.

« 21. Februar. Die von der Bank in Langenthal, Aktiengesellschaft, mit
Sitz in Langenthal • (S. H. A. B. Nr. 36 vom 5. März 1889, Seite 201), an Emil
Brand, von Traehselwald, Bankbeamter, in Langenthal, erteilte Einzelprokurä
ist erloschen.

Eisenwaren. — 22. Februar. Die Firma And. Ammann, Eisenwaren-
liandlung, in Madiswil (S. H. A. B. Nr. 144 vom 6. Juni 1907, Seite 1009, und
dortige Verweisung), ist infolge Todes des Inhabers von Amtes .wegen
gestrichen worden.

Holzwarenfäbrikation. — 22. Februar. Inhaber der Firma
Johann Kauer, in Rohrbaeh, ist Johann Kaner, Jakobs, von • Dürrenroth, in
Rohrbaeh. Holzwarenfabrikation.

Eier, Geflügel und Kaninchen. —22. Februar. Inhaber der
Firma Samuel Lanz, in Rohrbach, ist Samuel Lanz, Friedrichs sei., bei der
Station, von und zu Rohrbaeh. Eier-, Geflügel- und Kaninehenhandel.

' Schlosserei, Eisenwaren, Velos und Kohlen. — 22.
Februar. Johann Friedrich Lüthi und'Hans Lüthi, Jakobs sei., beide Sehlosser-
meister, von und zu Rohrbaeh, haben unter der Firma Gebr. Lüthi, in.Rohr¬
baeh, eine Kollcktivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1921
begonnen hat. Schlosserei, Eisenwaren-, Velo- und Kohlenhandel.

Bureau Biel
Balaneiers. — 18. Februar. Aus der Kollektivgesellschaft unter

der Firma Zberen & Cie., Fabrikation von Balaneiers, mit Sitz in Biel (S. H. A.
B. Nr. 144 vom 21. Juni 1918), ist Franz Kofmehl ausgetreten. Die Firma
ändert ihren Namen gleichzeitig ab in Zberen & Vogel.

' Spenglerei und Installationen. — 21. Februar. Die Finna
Jules Dätwyler, mit Sitz in Biel (S. H. A. B.' Nr. 11 vom 15. Januar 1908), ist
infolge Todes des Inhabers erlosehen und wird im Handelsregister gelöscht

Bureau de Courlelarg
21 fövrier. La Sociätä des fabricants de boites mätal et acier, ä St-Imier

(F. o. s. du e. du 12 mai 1908, n° 121, page 857), a 6t6 döclaröe dissoute par
döeision de l'assemblöe gönörale du 13 novembre 1920. La liquidation ötant
terminöe, la raison est radiöe.

Mercerie et articles de confection. — 21 fövrier. La
sociötö en nom eollectif Sehwarz & Burri, merceiie et articles de confection,
ä .Tramelan (F. o. s. du c. du IC decembre 1920, n° 312, page 2337), est
dissoute;-la liquidation etant terminee, lä raison est radiöe.

Bureau de Porrenlruy
B 61 a i 1. — 21 fövrier. La raison Abraham Katz, commerce de bötail,

k Porrentruy (F. o. s. du.e. du 29 aoüt 1904, n° 334, page 1334), est radiee '

en suite' de depart du titulaire.

Luzern — Lucerne — Lucerna

Holz und Landesprodukte. — 1921. 17. Februar. Inhaber der
Firma Caspar Heini, in Ebikon, ist Caspar Iieini, von Ruswil, wohnhaft in
Ebikon. Handel in Holz und Landesprodukten.

Baugeschäft, Sägerei, ' Baumateriälienhandlung. — 17.

Februar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr. Arhet, Baugeschäft,
elektrische Sägerei und Baumaterialienhandlung, mit Sitz in Root (S. H. A. B.
Nr. 43 vom 21. Februar 1908, Seite 289), hat sich aufgelöst; die Finna ist
nach bereits durchgeführter Liquidation erlosehen.

Sägewerk und Holzhandlung. — 18. Februar. Johann, Josef.und
Sales Schwizer, alle von und wohnhaft in Pfaffnau, haben unter der.Firma
Gebr. Schwizer, mit Sitz in Pfaffnau, eine Kollektivgesellschaft, eingegangen,
welehe am 1. August 1919 begonnen hat. Sägewerk und Holzhandlung.

Schuhcreme. — 18. Februar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma
Mfilier & Aeschlimann, Fabrikation und Vertrieb der Schuhcreme Ridölin,
in Reiden (S. H. A. B. Nr. 229 vom 24. September 1919, Seite 1680), hat sich

aufgelöst; die Firma ist nach bereits beendigter Liquidation erloschen.
Gasthaus. — 18. Februar. Inhaber der.Firma Josef Kaufmann-Wicki,

in Entlcbueh, ist Josef Kaufmann-Wieki, von Wauwil, in Entlebuch. Betrieb
des Gasthauses zu den « Drei Königen ».

Sehmiede und Masehinenhandlung. — 19. Februar. Inhaber der
Firma Fritz Kugler, in Sursee, ist Fritz Kugler, von Pfaffnau, in Sursee.

Schmiede und Maschinenhandlung.
19. Februar. Unter der Firma Industrie & Landwirtschafts A. G. (Socl6t6

Industrielle' et agrlcole S. A.) (Societä industriale e agricola S. A.) wird eine.

Aktiengesellschaft, mit Sitz in Luzern, gegründet, deren Dauer
unbestimmt ist. Zweck der Gesellschaft ist der Erwerb, Herstellung und
Verwertung von chemischen und sonstigen Produkten; Vornahme von Geschäften, •

die diesen Zweck unmittelbar oder mittelbar zu fördern geeignet sind, sowie

die Beteiligung an Unternehmungen, gleicher oder ähn ieher Art. Die Statuten
datieren vom 5. Februar 1921. Das Grundkapital beträgt Fr. 100,000 und
/erfällt in 100 Aktien, die auf den Namen lauten. Die Aktien sind vollständig
gezeichnet und einbezahlt. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft; soweit,
sie Dritte angehen, erfolgen durch einmalige.Veröffentlichung im.Schweize¬
rischen Handelsamtsblatt, eventuell ausserdem in weitern, vom Verwaltungs-
rat zu bestimmenden Blättern. Die Verwaltung w rd ausgeübt durch einen

Verwaltungsrat von fünf Mitgliedern, wovon.mindestens drei in der Schweiz
wohnende Sehweizerbürger sein müssen. Die Amisdauer beträgt drei Jahre.
Der Verwaltungsrat konstituiert sich selbst. Er bezeichnet aus seiner Mitte
jene Mitglieder, welche durch rechtsverbindliche Einzelunterschrift die
Gesellschaft vertreten können. Verwaltungsräte sind: Dr. Josef Räber, Advokat,
von und in Küssnacht (Schwyz); Gustav Fischler, Privat, von Möhlin (Aargau),-
in Luzern; Dr. jur. Oskar Allgäuer, Advokat, von und in Luzern; Hans Carl
Seheibler, Kaufmann, deutscher Staatsangehöriger, in Köln, und Erich
Fischer, Fabrikdirektor, deutscher Staatsangehöriger, in Biebrich (Deutschland).

Die Unterschrift führen je in Einzelzeichnung Dr. Oskar Allgäuer,
Präsident des Verwaltungsrates, und dessen Mitglieder Hans Carl Scheibler
und Erich Fischer. Einzelprokurist ist Julius Keller, Kaufmann, deutscher
Staatsangehöriger, zurzeit wohnhaft in Köln. Geschäftslokal: Pilatusstrasse

25. -

19. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Krankenkasse Malters
mit Sitz in Malters (S. PI. A. B. Nr. 144 vom 20. Juni 1914, Seite 1074), hat
in ihrer Generalversammlung vom 12. Dezember 1920 die Statuten revidiert.
Eine Aenderung der bisher publizierten Bestimmungen ist' dadurch nicht
eingetreten. An der Generalversammlung vom 29. Februar 1920 wurden-an Stelle
der zurückgetretenen Vorstandsmitglieder Nikläus Weibel und Jakob Sehüpfcr

gewählt: Josef Bühlmpn'ri, Buchhalter, von Ruswil, in Malters, als Aktuar,

„24. IL 192t

mit Kollektivuntersehriftsbcrcchligung, und als Krankenbesucher:. Anton
Bossart, Schneider, von Schötz, in Malter^ '

Leder, Schäfte, Schuhfurnitu^eif, Maschinen. — 21. Februar.
Die Firma X. Vonarburg, Lcderhandlung. in Luzern (S: H. A. B.- Nr. 39 vom
17. Februar 1915, Seite. 196), ist info'ge Verzichts des 'Inhabers erloschen'.
Aktiven und' Passiven gehen über an die neue Firma « Vonarburg & Co. »,.

in Luzern.
Xaver Vonarburg, Valcr, und dessen Söhne XaVcUünö Josef Alois .Von¬

arburg, alle drei von Tricngen und wohnhaft in. Luzern, haben unter der Finna
.Vonarburg & Co., in Luzern, eine Kommanditgesellschaft gegründet, welche
am 1. August 1920 begonnen und Aktiven und Passiven der-'erloschenen
Firma « X. Vonarburg », in Luzern, auf dieses Datum übernommen hat. Xaver
Vonarburg, Sohn) und Josef Alois Vonarburg,! Sohn, sind unbeschränkt
haftende Gesellsehafter. Xaver Vonarburg, Vater, ist Kommandilär mit dt m
Betrage von'Fr. 50,000; demselben wird Einzelprokurä erteilt. Handel in
Leder, Sehäfteu, Schuhfurniturcn und Maselünen en gros und eu dötail.
Furrengasse 12. i '

Metzgerei und Charcutcrie. — .21. Februar. Inhaber 'der Firma-
Josef Schenker, in .Luzern, ist Josef Schenkel', von Rickenbacli, in Luzern,
Metzgerei und Charcutcrie. Hirschmattstrasse 62.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1921. 2. Februar. Unter der Firma: Genossenschaft für Einführung von

elektrisch Lieht und Kraft im Tal, Küssnacht Kt. Schwyz hat sieh eine
Genossensehaft, mit Sitz in Küssnaeht gebildet.' Der Zweck der Genossenschaft

ist die Einführung von elektrisch Licht und. Kraft.auf den
Grundstücken der Genossenschafter. Die Statuten sind am 5. Januar 1921 festgelegt
worden. Die Aufnahme neuer Mitglieder in die Genossenschaft erfolgt.dureh
schriftliche Erklärung unter Zustimmung der Generalversammlung. Ausset
den Fällen von Art. 684 und 685 0. R. erliseht die Mitgliedschaft bei Konkurs
oder Zwangsliquidation eines Genossenschafters! Ein Anspruch auf das Ge-
nosseuschaftsvermögen besteht in diesem Falle nicht. Beim Tod eines
Genossenschafters geht die Mitgliedschaft auf seine Rechtsnachfolger über. Alle
Mitglieder der Genossensehaft haften solidarisch mit ihrem ganzen Vermögen
für die Gcnossenschaftsschulden. Jeder Genossenschafter leistet einen Beitrag
.von Fr. 100 in bar. Ein allfälliger EinnahmenübersehuSs ist zinstragend
anzulegen. Die Organe der Genossensehaft sind: Die Generalversammlung und der-
Vorstand, welcher aus Mitgliedern der Genossenschaft bestellt. Der,.Vorstand
besteht aus Präsident und Aktuar, welehe kollektiv für die Genössensehaft
rechtsverbindlich zeichnen. Die Genossenschaft wird aufgelöst', wenn der Ge-
nosscnsehaftszweck erreicht ist. Vorgesehen ist eine Genossensehaftsdauer
von sechs Jahren. Bis dahin soll mit den Zentralschweizerischen Kraftwerken
und mit der Kantonalbank Schwyz abgerechnet sein. Im übrigen1 gelten die
Auflösungsgründe der Art. 709 und 710- 0. R. Das vorhandene
Genossenschaftsvermögen wird alsdann unter die zurzeit der. Auflösung vorhandenen
und die während des letzten Jahres ausgetreteben Genossenschafter naeh
Köpfen verteilt. Für die Liquidation gelten die Bestimmungen von. Art. 711 ff.
0. R. Der Vorstand setzt sich zusammen aus: Clemenz Ulrieh, Landwirt, von
und in Küssnacht, Präsident, und Alois Knüsel, Landwirt, von lind in
Küssnacht, Aktuar. •„

21. Februar. Die Firma Gottfried Märchy, Gerber, Gerberei und
Lederhandlung im Detail, Sohlleder, in Arth (S. H. A. B.' 1896, Nr. 219, Seite
904 und dortige Verweisung), ist infolge Verkaufs'des Geschäftes-erloschen.
Aktiven und Passiven sind Ubergegangen auf die neue Firma «Albert Märchy,
Gerberei und Lederhändlung », in :Arth.' 1'

Inhaber der Firma Albert Märchy, Gerberel und Lederhandlung, in Arth,
• ist Albert Märehy, von Küssnacht (Schwyz), wohnhaft in Arth. Gerberei,
Leder- und Furniturenhandlung; Spezialität: • Kuhsohlleder en gros und en
dötail.

21. Februar. Inhaber der Firma Josue Beffa, Sohn, Viehhändler, in
Seewen/Schwyz,' ist- Josue Beffa, Sohn,' von Airolö (Tessin), wohnhaft in
Seewen/Sehwyz. Landwirtschaft und Viehhandlung.

Freiburg — Vribourg — priborgo
Bureau de Moral (district du Lac)

1921. 17 fövricr. Sous la raison sociale de Socidtä du battoir & trfefle de
Morat, ü est constitute une soeittt par actions dont le' but 66t l'ex-
ploitation de batteuse ä treflc. Le siege de la socittt est i Morat, par
adresse M. Steiner, Gottfried. Sa durte' est Ulimitte. Le capital social est
fixt k la somme de fr. 10,000. 11 est divist en 50 actions de fr, 200, libertes
jusqu'ä concurrence de fr. 160 par action. La socittt aehtte de MM. Paul
Cornaz, syndic, ä Faoug, Robert Fuchs, mteanieien, ä Payerne, Henri Carrard,
ingtnieur, ä Fribourg, et Albert Teuscher, agriculteur, ä Payerne, une
batteuse avec aecessoires sclon inventaire annext au prtsent acte, exploitte
jusqu'ä .prtsent par ces quatre personnes, pour le prix de huit miUe francs,
payable au eomptant. Les actions sont nominatives et transmissibles seule-
ment par endossement et inscription dans le livre' d'aetions de la soeittt sur
production du-titre. Les organes de la socittt sont: a) l'assemblte-gtntrale
des aetionnaires; b) le conseil d'administration; e) les contröleurs. La socittt
est administree par un eonseil d'administration, compost de 3 aetionnaires
nommts pour 3 ans par l'assemblte gtntrale et rttligibles. Le conseil
d'administration peut dtltguer une partie de ses pouvoirs ä un gtrant. La socittt
est valablemcnt engagte par la. signature collective du prtsident et un membre
du conseil. Des publications dans le. sens des art.-665,-667 et 669 du code

• ftdtral des obligations se ferönt dans la Feuille officiielle suisse du commerce.
Sont nommts membres du'conseil 'd'administration: 1. Bernard Grandjean,
feu Francois, syndic, agriculteur, de et k Bellerive (Vaud); 2. Gottfried
Steiner, ffeu Jean, de Sehüpfen, eanton de Berne, syndic, gtrant, k Meyriez
prts Morat; et 3. Paul Cornaz, feu Frtdtrie, syndic, industriel, de et k Faoug.

Solothurn — Söieure — Soletta
Bureau Grenchen-Beltlach

1921. 1. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Ziegenzuchtgenossenschaft

Grenchen, in Grenchen (S. H. A. B. Nr. 53 vom 5. März 1909, und
Nr. 69 vom 18. März 1913, Seite 481), hat sieh infolge Beschlusses der
Generalversammlung vom 22.-Januar 1921 aufgelöst; die Firma wird nach bereits
durchgeführter Liquidation im Handelsregister gestrichen. :

Bureau Stadt Solothurn

Patent- und technische s> Bureau. — 17. Februar.
Inhaber der Finna Albert Müller, in Solothurn, ist Albert'Müller, von Wald
(Zürich), Techniker, in Solothurn. Patent- und technisches Bureau.
Hauptbahnhofstrasse 161.

Patent-teehnisehes und Architekturbureau. — 21. Februar.
Die Kollektivgcscllschaft unter der Firma Meier & Müiler, Patenttechnisches
und Arehitckturbureau, in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 34 vom .11. Febniar
1919, Seite 214), hat sieh aufgelöst; die Firma ist nach bereits beendigter-
Ijquidation erloschen. '
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21. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Finna Sila A. G. Uhrwerkfabrik

Sohthurn (Sila S.A. Fabriques debauches, Soleure) (SilaWatch, Limited;
Sofeure), mit Sitz in Solothurn (S.II. A.B. Nr.220-vom 27. August 1920, Seite
1645 und dortige Verweisung), hat in ihrer Generalversammlung vom 10.
Januar 1921 ihre Firma abgeändert in Uhrwerkfabrik A.-G. Solothurn. Iii der
nämlichen Generalversammlung wurde die Auflösung der Gesellschaft
beschlossen. Die Liquidation wird durchgeführt unter der Firma Uhrwerkfabrik
A. G. Solothurn In Liq. von dem einzigen bisherigen Vcrwaltungsvatsmitglied
Otto Hacfeli, Techniker, von Mümliswil, in Grcnchen, welcher die .rechts¬
verbindliche Einzeluntetqchrift- führt.

i, Basel-Land — Bäle-Campagno — Basllea-Campagna
1921. 21. Fobruar. Die Landwirtschaftliche Produktions- und Milch-

genosseosebaft Allsehwil,-in Allsehwil (S. H. A. B. Nr. 208 vom 7.'September
1915, Seite. 1218, ünd*Nr. 48 vom 25.'Fehruarl920, Seite 339), hat an Stelle
des zu:ü'ckgetretenen Arnold Böglin-Vögt als Kassier gewählt: Emil :GUrtler,
Gärtner; von und' in Allsehwil.- -Der Kassier ist befugt, kollektiv mit dem
Präsidenten oder dem Aktuar rechtsverbindlich für die Genossenschaft zu
zeichnen.

21. Februar. Unter dem Namen Aviatik beider Basel gründet sich mit
•Sitz in \ß i.r s f e 1 d e n (Baseband) ein Verein, welcher die Förderung
der schweizerischen Aviatik zum Zweck hat und- in Birsfelden' zu diesem
Zweck einen Flugplatz gründet. Die Statuten sind am 19.'November 1920
festgestellt woiden. Die Mitgliedschaft wird erworben auf einstimmigen Antrag
des Vorstandes durch Beschluss der Vereinsversammlung mit vier Fünftel
Majorität. Als Mitglieder können nur aufgenommen werden gntbeleumdete
Schweizerbürger odet -Bürgerinnen oder schweizerische juristische Personen.
Der Mitgliederbeiträg wird jeweilen durch die Vereinsversammlung'festgesetzt;
qr'beträgt für Einzelpeisonen' mindestens Fr. 5.'für juristische Personen
mindestens Fr. 20 pro' Jahr." Der Austritt kann erfolgen auf Ende - eines
'Kalenderjahres nach vorangegangener halbjährlicher Kündigungsfrist an den
.Vorstand,' ferner durch Töd oder durch Ausschliessung durch den Vorstand;
gegen dessen Beschluss kann iiinert Monatsfiist an die Vereinsversammlung
rekurriort werden. Die Organe des Vereins sind: die Versammlung der Mitr
glieder und ein aus 8 bis 10, zurzeit aus 9 Mitgliedern bestehender Vorstand.
Der Vorstand vertritt den yerein nach aussen und innen. Namens des Vereins
führen kollektiv zu .zweien die „rechtsverbindliche Unterschrift: Obcrstlt.
Albert Myliü'ä-Passav'ant, Dr. phil., Chemiker, von und in Basel, als'Präsident;
T)r. Karl Tanner, RegioTungsrat, von Holstein, in Liestal, als Vizepräsident;
Dr.' Alfred' Veit-Gysin, Advokat,' von Basel; in 'Licstal, als Sekretär; Max
Adolf Ras, Redakteur, der «Basler .Nachrichten», von Stein (Aargau), in
Neue W.elt bei'Basel (Gemeinde Münchenstein), als Kassier und Geschäftsführer;

Dr. Rudolf.Miescher, Regierungsrat, von und in Basel, als Beisitzer.

Appenzell A.-Rh.Appenzell-Rh. ext. — Appenzell» est.

Mech. Seherlerei. — 1921. 21. Februar. Die Firma Hans Aemlsegger,
mechanische Sclierjkrei, in Heiden (S. H. A. B. Nr. 301 vom 23. Dezember
1918,'Seite 1980); ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Wirtschaft' und ' Hadcrnhandlung. — 21. Februar. Die Firma
Heinrich Nänny, Wirtschaft und Hadcrnhandlung. in Hcrisau (S. H. A. B.
.Nr. 3Ö5 vom 11. Dezember .1907, Seite 2110), wird infolge Konkurses von
Amtes wegen gelöscht.''

Sattlerei und Wirtschaft. — 21..Februar. Inhaber der Firma Jakob
Rutz,'in Speieher, ist Jakob Rutz, von Gossau (St. Gallen),-wohnhaft in

• Speieher. Sattlerei und Wirtschaft. Zum « Schülzcngartcn »; Brand 73 lind 74,'.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo .<,

'{riij Fabrikation von Stickereien und Plattstich; Baumwollgarne;

— 1921. 21. Februar. Die Firma Bernheim & Co., Fabrikation von
Stickereien und 'Plattstich, Import und Export' von Baumwollgarnen, in
Sl. Gallen (S. H. A. B. Nr. 29 vom 5. Februar 1918, Seite 195), ist infolge
Uebergangs mit Aktiven und Passiven an die Kommanditgesellschaft «Bern-
heim'& Co.», in St. Gallen (S. IL A. B. Nr. 48 vom 18. Februar 1921, Seite-
371), erloschen.

Hotel und Restaurant. — 21. Februar. Die Firma Giger & Cie.,
Hotel und Restaurant, Hotel «Bristol»,-in Ragaz (S. II. A. B. Nr. 110 vom
9.Mai 1919, Seite 796), ist infolge Aufgabe des Geschäftes nach durchgeführter
Liquidation erloschen.

Baumwollspinnerei. — 21. Februar. Inhaber der Firma Waldemar
Negenborn, Spinnerei Rapperswil, in Rappcrswil, ist Waldemar Negenborn,
von Allcnstein (Prcussen), in Rappcrswil. Baumwollspinnerei. Die Firma
erteilt Prokura'an Oskar Lchncr, von Gränichen (Aaigau), in Rappcrswil.

21. Februar. Ostschweiz. Stickerei-Ferggerverband, Genossenschaft, mit
Sitz am Wohnort des Präsidenten, bisher in Kirchberg (S. H. A; B. Nr. 11

vom 15. Januar 1917, Seite 74/75), nun in Sl. Gallen. An der .Generrl-
versammiung vom 21.'Januar 1920 siiid Artikel 12, 13 und 15 der Statuten
abgeändert worden. Nach den neiien Bestimmungen' .führen der Präsident
und der allfällig gwvilrite Sekretär je einzeln, die übrigen Mitglieder des

ei g m-Aussi husses je kollektiv zu zweien die h c Ii tsvu bin ciiichc Unterschrift.
Aus dem erg rn Ausschuss sind der Präsident Anton Böseh, Hermann Thoma,
und Ludwig Ei< h r.ann ausgeschieden. Derselbe lxstchtnun aus folgenden
Mitgliedern: Dr. Fianz Kälber, Advokat, von Mels, in St. Gallen, Präsident;
Andreas Tischhauser, Fabrikant, von und in Grabs, Vizepräsident; Johann
Näf, Fabrikant,'von Mrg lsbirg, in Neeker, Kassier; Eduard Blatter, Fabrikant,

von und in Walzenhausen, Aktuar; Jakob Zürcher; Fabrikant, von
Teufen, in Gossau, Beisitzer. Ein Sekretär ist zurzeit nicht gewihlt.

" 21. Februar. Darlehenskassenvereln Mogeisberg, Genossenschaft, mit Sitz
• in Mcg'.lsbcrg (S. H. A. B. Nr. 67 vom 21. März 1919, Seite '467). Aus dem
Vorstand sind ckr Vizepräsident Josef Müller und Jakob Sutter ausgesehiedc n.
An deren Stelle wurden als neue Vorstandsmitglieder g wählt: Jakob Fiüli,
Lagerhausvcrwaltcr, von und in Mogclsberg, und Wilhelm Sutter, Landwiit,

''von Ält-St. Johann, in Mogclsberg. Vizepräsident ist elas bisherige Vorstandsmitglied

Ferdinand Völkin.
•/?# Kunststeinfabrikation. — 21. Februar. Die Firma Gebrüder Del

Fabro, Kunststcinfabrikation, in' St. Gallen W (S. IL A. B. Nr. 103 vom
1. Mai 1919, Seite 743), ist infolge Auflösung und Liquidation erloschen.

> Konservengläser; Transportversicherung. — 21. Februar. Die
Firma E. Schlldknecht-Tobler, Handel mit Konservengläsern und Agenturen,

•in St. Gallen'(S. H. A. B. -Nr. 172-vom 25. Juli 1916, .Seite 1174). hat die
'"'Generalrepräsehtänz 'für die deutsehe Schweiz von The Marine Insurance

Company Ltd., Trans'portversieheruiigsgesellschaft, in London, aufgegeben
und.meldet als'Geschäftszweig: Transport-Vcreicherurns-Bi"raii.

I/o r r'a i n e r t*i c"k e r c"i. ''— 22. Februär. • Dio Firma Frau- E..
nBühler-Wehk, Mechanische" Lörrainestick'erei, in Kappel (S. II. A. B. Nr. 243 '

vom 12. Oktober 1918, Seite 1615), ist infolgo Reduktion des Geschäftes und
Verzichts der Inhaberin' erloschen.

Holzhandel. — 22. Februar. Die Firma Butz & Cie., Holzhandel, in
Niederuz.wil (S. H. A. B. Nr. 83 vom 7. April 1919, Seite 596/97), ist infolge
Durchführung der Liquidation erloschen. /

Spirituosen, Liköre, Wein, Zigarren. — 22. Februar.
Inhaber der Firma Robert Fanelli, in St. Gallen O, ist Robert Fanelli, von Kefi-
kon (Thurgau), in St. Gallen 0. Spirituosen, Liqueure, Fass- und Flaschenweine,

Zigarren. Notkerstrasse 174.
22. Februar. Scbuhmacbermeister-Verein St. Gallen und Umgebung,

Genossenschaft, mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. .57 vom 9. März 1917,
Seite 395). Aus dem Vorstand sind der Präsident Hans Bach, Ignaz Weidele,
Vincenz Setzer und Leonhard Oesterle ausgeschieden. An deren Stelle-wurden
als neue'Vorstandsmitglieder gewählt: Ais Aktuar: August Egger, von Tablat,
in St. Gallen 0; Johannes Zoller, von Au, in St. Gallen C; Franz Hons, von
Tablat, in St. Gallen C, und Otto Tessari, von Brunnadern, in St. Gallen C;
alle Schuhmachermeister. Präsident ist der bisherige Aktuar Albert Völkle,
von Flawil, in St. Gallen 0.. Der Präsident oder der Vizepräsident zeichnet
kollektiv mit dem Aktuar.

Weinessig, Senf, Gewürzmühle, Speiseöle. — 22.
Februar. Berichtigung der Firma A. & 0. Niedermayr, Weinessigfabrik, Senf- und
Gewürzmühle, Speiseöle, in Heiligkrcuz.-St. Gallen 0 (S. H.-A. B. Nr. 32 vom
1. Februar 1921, Seite 246). Der Gesellschafter August Niedermayr wohnt in
IJciligkreuz, Gemeinde Wittenbach; der Gesellschafter Oskar Niedermayr in
Heüigkreuz-St. Gallen 0.

Graubiindeu — Grisons — Grigloni

Dekqrative Innen Verkleidungen usw. — 1921. 16.
Februar. Unter der Firma Soci6t6 l'Elo (Elo Gesellschalt), gründet sich mit Sitz
in Chur eine Aktiengesellschaft, welche die industrielle und
kommerzielle Ausbeutung der Verfahren «Elo», sowie die Durchführung von
allen Unternehmungen geschäftlicher und finanzieller Natur bezweckt, welche
hierauf Bezug haben. Die Verfahren «Elo» bezwecken in der Hauptsache dio
Herstellung von dekorativen Innenvcrkleidungen für Wände und Decken.
Die Gesellsehaftsstatuten sind am 17. Januar 1921 festgestellt worden. Die
Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt. Das Gcseilschaftskapital beträgt
Fr. 100,000 (einhunderttausend Franken), eingeteilt in 200 Aktien zu Fr. 500,
welche auf den Namen lauten. Gemäss §§ 4 und 5 der Statuten übernimmt die
Gesellschaft von der Societö Gönörale d'Exploitations Industrielles das Recht
zur Verwertung der Verfahren «Elo» für die Schweiz zum Preise von 30,000
Franken; der Uebernahmspreis wird berichtigt durch Uebergabe von 60 voll
liberierten Aktien im Nominalbeträge von Fr. 30,000 an die Sociötö Göneraie
d'Exploitations Industrielles. Ferner erhält die Apportantin bei jeder
zukünftigen Erhöhung des Aktienkapitals gTatis 30 % der ausgegebenen Aktien.
Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation im
Schweizerischen Handeisamtsblatt in Bern. Die Vertretung der Gesellschaft
nach aussen üben aus je zwei Mitglieder des Verwaltungsrates unter sich
durch Kollektivunterschrift, je zwei Direktoren unter sich,- je zwei Prokuristen
•unter sich oder ein Prokurist mit einem Direktor durch Koilcktivunterschrift.
Verwaltungsräte sind: Emil Lanhoffer, Direktor, französischer Staatsangehöriger,

in Paris; Arnold Pfiste.r-Grollimund, Kaufmann, von und in Basel;
Dr. Carl Napp, Advokat und Notar, von und in Basel. Direktoren sind: Henri
Rieter, von Winterthur, in Genf, und Riehard Malzacher, von Schieitheim
(Sehaffliauscn), in Erlenbach (Zürich). Prokurist -ist Fräulein Rose John,
österreichische Staatsangehörige, in Küsnacht (Zürich). Geschäftslokal: A'dvo-
katnrbureau Dr. B. Geizer & Dr. H. Casparis.

• Aargau — Argovle — Argovla
- Brprk A'irau r

Restaurant. — 1921. 21. Februar. Inhaber, der Firma Rudolf Basler-
Hofer, in Aarau, ist Rudolf Basler-Hofer, ven Köliiken, in Aarau. Restaurant
(Speisewirtschaft); Chalet, Entfclderstrasse.

Bezirk Baden
22. Februar. Die Viehzuchtgenossenschaft Gebenstorf, in Gebenstorf

(S. H. A. B. 1916, Seite 1930), hat ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident
ist: Albert Meier-Kobel, Landwirt, von und in Gebenstorf (neu); Vizepräsident
ist: Wilhelm Vogelsang, Landwirt und Gemeinderat, von Vogclsang-Geben-
storf. in Vogelsang (bisher); Aktuar ist: Emil Kling, Roberts, Landwirt, von
und in Gebenstori (neu); Kassier ist: Franz Killer, Lehrers, Landwirt, von
lind in Gebenstorf (bisher); Beisitzer ist: Karl Renold, Landwirt; von und in
Dättwil (n'cu). Die Unterschrift des bisherigen Präsidenten Albert'Wiedcmeier
und des bisherigen Aktuars Lukas Killer sind erloschen.

22. Februar. Die Stiftung' unter dem Namen Stiftung Taubstummenanstalt

Baden, in Baden (S. H. A. B. 1918. Seite 1645), hat ihre Vertreter wie
folgt bestellt: Präsident ist: Josef Jäger, Stadtammann, von Herznach, in
Baden (bisher Vizepräsident); Vizepräsident ist: Paul Müller, Gerichtspräsident,

.von Sehüftland, in Baden (neu); Aktuar ist: Johannes Raschle, Pfarrer,
von Hemberg, in Wiirenlos (bisher). Die Unterschrift des bisherigen
Präsidenten Otto Dorer. Architekt, ist erloschen.

22. Februar. Inhaber der Firma Carl Roesch, Damenschneiderei, in Baden,
ist Carl Roesch, deutscher Staatsangehöriger, in Baden. Damenschneiderei.
Bruggcrstrassc Nr. '4.

22. Februar. Inhaber der Firma Jakob Roesch, Herrenschneiderei, in
Raden, ist Jakob Friedrich Roesch, von und in Baden. Herrenschneiderei nach
Mass. Bruggerstrassc Nr. 4.

'Zigarren, Zigaretten, Tabak. — 22. Februar. Die Firma Ernst
& P. Nierikcr, Zigarren, Zigaretten und Tabak (Hauptniederlassung in Zürich),
Z w e i g n i e il e r 1 a s s u n g in Baden (S. H. A. B. 1899, Seite 1123), wird
im Handeisregister von Amtes wegen gelöscht, nachdem die Hauptniederlassung

in Zürich sich schon im Jahre 1909 aufgelöst hat und im Handelsregister

gelöscht wurde'(vergl. S.H. A.B. Nr. 20 vom 26. Januar 1909).

Bezirk Laufenhurg
' Buchbinderei, Schreibmaterialien. — 22. Februar. Dio
Firma Oswald Suter, Buchbinderei und Sclireibmaterialienhandlung, in Laufen-
burg (S. H. A. B. 1891, Seite 274), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Bezirk Zofingen
19. Februar. Die Genossenschaft Krankenkasse des Bezirkes

Zofingen, in Zofingen (S. H. A. B. 1920, Seite 1383), hat an-Stelle von Otto
Tsehamper zum Präsidenten gewählt: Dr. Eugen Wildi, Fürsprech, von Rein-
aeh und Zofingen. in Zofingen. An' Stelle der aus dem Bezirksvorstand
zurückgetretenen Otto Tsehamper, Max Hofer und Gottlieb Sutter wurden in den
Vorstand neu gewählt: Paul Piiiss, Mechaniker, von lind in Murgenthal: Gottfried

Siegrist, Notar, von Murgenthal, in Zofingen, und Adolf Tsehaniiier,
Sekretär, von und • in;Strengeibaeli. Die Unterschrift des Otto .Tsehamper ist
erloschen. An seiner Stelle zeichnet kollektiv mit'einem der übrigen Berechtigten

dor. Präsident Dr. Eugen Wildi.
19. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Wasserversorgungsgesellschaft

Neudorf-Uerkheim, in Uerkh'eim-(S. H. A. B/1918; Seite 999), hat
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ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist: Otto Wyss, Bäcker und Wirt,
von Aarwangen (neu); Vizepräsident ist: Rudolf Wilbelm, Landwirt, von
Uerkheim (neu); Aktuar und Kassier ist: Otto Basler, Webermeister, von
Uerkheim (neu); alle in Neudorf-Uerkheim. Die Unterschriften des bisherigen
Präsidenten Samuel Bolliger, des bisherigen Vizepräsidenten Rudolf Schenk
und des bisherigen Aktuars Jakob Graber sind erloschen.

Ihurgau — Thurgovie — Thurgovia

Manufakturwaren.— 1921.'15. Februar. Die Firma Graf-Altwegg,
Manufakturwären, in Diessenhoferi (S. H. A. B. Nr. 299 vom-5. Dezember 1911,
Seite 2011), is't infolge Wegzugs des'Inhabers nach' Zürich erloschen.

15. Februar. Schweizerische Kreditanstalt (Credit Suisse) (Credito Sviz-
zero), Aktiengesellschaft, mit Hauptsitz in Zürich und Z weigniederlassung

in Kreuzlingen (S. H. A. B.' Nr. 6 vom 9. Januar 1918, Seite 43).
Der Verwaltungsrat liat den bisherigen Verwalter der Agentur HorgenJ Otto
Engeler, von' Frauenfeld, ab 1. März 1921 in Kreuzlingen, zum Direktor der
Zweigniederlassung in Kreuzlingen ernannt unter Verleihung des Rechtes zur
Führung der vollen Kollektivunterschrift für die Zweigniederlassung in
Kreuzlingen, gemeinsam mit einem andern Unterschriftsberechtigten derselben. Die
Unterschrift des bisherigen Direktors Paul Aiis der Au ist erloschen.

15. Februar. Schweizerische Kreditanstalt (Credit Suisse) (Credito Sviz-
zero), mit Hauptsitz in Zürich, Zweigniederlassungen in Frauenfeld,
Kreuzlingen und Agenturen in Romanshorn und Weinfelden
(S. H. A. B. Nr. 1 vom 3. Januar 1917, Seite 4). Die Unterschrift des Direktors
Emst Gross ist für den Hauptsitz sowie aueb für die vorbenannten
Zweigniederlassungen und Agenturen erloschen.

16. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Milchlieferungsgesellschaft
Lengwil-Oberhofen, 'in Obcrli'ofen-Illighausen, hat in der

Generalversammlungvöin 19. Dezember' 1920 eine Statutenänderung.votgehommen, -wobei
das Eintrittsgeld für neüeihtfetendc Mitglieder -auf 1 Fr. pro Kuh festgesetzt
Worden ist. Weitere Äenderungen-sind interner Natur und berühren'die''im
Schweiz. Handelsa'mtsblatt Nr. 31 vom 8. Februar 1915, Seite 154 publizierten
Tätsachen nicht. Karl Marti und Albert Häberli sind ausgetreten; in den
Vorstand sind gewählt worden als Vizepräsident: Hans Bollmann, von Bottig-
hofen. in'Gütli, und als Beisitzer: Fritz Zbindcn, von Guggisberg (Bern), in
Blatten, jeder Landwirt. Präsident oder Vizepräsident je kollektiv mit dem
Aktuar oder dem Kassier führen die "rechtsverbindliche Unterschrift.

' '16. Februar. Elektrizitätsgenossenschaft Buhrtiti, in Bubrüti-Salmsach
(S. H. A. B. Nr. 280 vom 30. November 1915,' Seite 1600). An Stelle des infolge
Todes ausgeschiedenen Albert Stump ist in den'Vorstand gewählt worden als
Kassier: Hans Burri, Landwirt, von RUschegg (Bern), in Oberbuhrüti. Präsident

oder Vizepräsident je kollektiv mit einem weitem Mitgliede des
Vorstandes führen die rechtsverbindliche Unterschrift.

Steiiiwerk uild Baugeschäft. — 17. Februar. Die Firma Hans
Höerbst, in Hauptwil (S. H. A. B. Nr. 124 vom 2. Mai 1896, Seite 512), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

Unter der Firma Hans Hoerbst sei. Erben, in Hauptwil, haben Witwe
Fanny Hoerbst-Kleiner und deren Tochter Fanny Lina Hoerbst, beide von
Albisrieden (Zürich) und .in Hauptwil,'eine Kollektivgesellschaft .eingegangen,.
welche am 1:-Oktober 1919 begonnen hat und. Aktiven'und-Passiven der
erloschenen Firma Hans Hoerbst übernimmt. Steinwerk und Baugeschäft.

17. Februar. Landwirtschaftliche Genossenschaft Illighausen-Kreuzlingen,
in Lengwil-Oberbofen (S. H;A. B. Nr. 154 vom 2. Juli 1918,.Seite 1078, und
Nr. 93 vom 23. April 1919, Seite 691). Hans Bolhnann und Alfred Schelling
sind ausgetreten; in den Vorstand sind gewählt worden: Carl Oberhänsli,
Mostereiverwalter, von Zezikon, in Scherzingen; Edwin Straub, von und in
Schönenbaumgarten, und Hermann Scbüepp, von Eschlikon, in Zuben, jeder
Landwirt. '

18. Februar. Aktienbauverein Arbon, Aktiengesellschaft, in Arbon (S. H.
A.B. Nr. 98 vom 27. April 1916,' Seite 676, und Nr. 90 vom 8. April 1920,
Seite 651). An Stelle des ausgeschiedenen Emst Gimmel-Naef wurde als nun ¬

mehriger Präsident ernannt Robert Kellenberg, Ingenieur, von Walzcnbausen,
bisher Kassier, und neu in den Vorstand gewählt als Kassier: Adolpb Gimmel,
Fabrikant, von und beide in Arböri. Präsident oder Vizepräsident je kollektiv
mit dem Kassier führen die rechtsverbindliche Unterschrift.

K o 1 6 n i a 1 w a'r e n, M e r.c e r i e. — 18. Februar. Inhaberin der Firma
Frl. lJsette Stadler, in Aadorf, ist Fräulein Lisette Stadler, von und in Aadorf.
Kolonialwaren,' Mercerie.

Viehhandel. — 18. Februar. Inhaber der Firma Eugen Baumgartner,
in Frauenfeld,' ist Eugen Baumgartner, von Ettenhausen. und Sirnacb, in
Frauenfeld. Viehbandel.

19. Februar. Die Firma Albert Baumgartner, Schifflistickerci, in Sirnach
(S. H. A. B. Nr. 229 vom 24. September 1919, Seite. 1681), erteilt eine weitere
Einzelprokura an Guido Baumgartner, von Und in Simach'.

19. Februar. Unter der Firma Gemeinnützige Baugenossenschaft Neu-
kirch-Egnach besteht, mit Sitz in Neukirch, Gemeinde Egnach, und unbestimmter

Dauer' eine Genossenschaft,-deren Statuten am 16. Mai 1920 festgestellt
worden sind. Sie hat den Zweck, auf den gekauften Grundstücken in Neu-
kirch-Egnach einen Neubau zu errichten, der volkswirtschaftlichen.Interessen
und' zur Milderung der Wohnungsnot dienen soll. Die Mitgliedschaft känn >

erworben werden durch Unterzeichnung der Mitgliederliste, Anerkennung der
Statuten und Zeichnung .mindestens eines Anteilscheines im Betrage von
Fr.. 100. Ueber.die Aufnahme entscheidet der Vorstand mit Rekursrecht des
Abgewiesenen an die Generalversammlung. Die Mitgliedschaft' erlischt durch
Austritt, Ausschluss oder Konkurs. Gesetzliche Erben eines Mitgliedes oder
Rechtsnachfolgers treten in die Rechte'und Pflichten der Genossenschaft ein.
Es steht jedoeb der Genossenschaftsversainmlung das Recht zu, solchen
neuen Mitgliedern durch Mehrheitsbesehluss die Aufnahme zu verweigern. Der
Austritt kann erfolgen auf Sehluss eines Rechnungsjahres nach vorangegangener

sechsmonatiger schriftlicher Kündigung. Die Rückzahlung der
Anteilscheine an Austretende erfolgt iin Verhältnis zu dem durch den Recbnungs-
abschluss festgestellten Bilanzwert der Anteilscheine. Vorhandene Realitäten
werden. jeweils zum Verkehrswert berechnet An vorhandenem Genossen-
sebaftsvermögen haben austretende Mitglieder ausser der Rückzahlung der
Anteilscheine keinen weitem Ansprueh. Die' Rückzahlung ist nach Ablauf
eiiies Jahres, vom Austritt an gerechnet, fällig samt Zins zu demjenigen Zinsfuss,

der im Geschäftsjahr des Austrittes für die Anteilscheine verabfolgt'
wird. Ein, nach Art. 656 des Obligationenrcchts aufzustellenden Bilanz, sich '

ergebender Reingewinn wird im Verhältnis der gezeichneten Anteilscheine an
did Genossenschafter verteilt. Als Geschäftsjahr gilt das Kalenderjahr. Die
Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen durch die Presse und die Ein-
läÜürigen dureb Zirkular.. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
lediglich, das Genossenschaftsvermögen. Jede persönliche Haftung der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, ein Vorstand aus 11 Mitgliedern und die, Revisoren. Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft gerichtlich und aussergerichtlich, namens
derselben führen Präsident oder Vizepräsident je kollektiv mit dem Aktuar

„oder dem Kassier die rechtsverbindliche Unterschrift. Dem Vorstande gehören
'ah': Erhst'Häberlin, Landwirt, von Amriswil, in Stocken, Präsident; Robert
Züllig, Landwirt, von Egnach, Vizepräsident; Jakob Bruderer, Kaufmann, von
,Wald. (Appenzell), Aktuar; Albert Sehmidhauser, Kaufmann, von Sulgen,

Kassier, alle in Neukirch; Jean Züllig, Baumeister, von und in Egnaeh; Albert
Sebär, Grundbuchverwalter, von Arbon, in Neukirch; Ernst Stäheli, Landwirt,
von Egnach, in Schochenhaus; Emil Bickel,!Fabrikant, von.Egnach, in Stcine-
brunn; August Kugler, Landwirt, von Egnach,'in Gristen; Wilbelm Gerster,
Landwirt, von Egnach," in Winden, und Ferdinand Neef, Fabrikant, von
Fraueiifeld, in Sonnental.

19. Februar. Käsereigesellschaft Erdhausen-Herzogsbach, Genossenschaft,
mit Sitz am jeweiligen Wohnort des Präsidenten, gegenwärtig in Erdhauscn-
Egnach (S. H. A. B. Nr. 84 vom 8. April 1916, Seite 571, und Nr. 206 vom
4. September 1917, Seite 1418). Konrad Ackermann ist ausgetreten; neu in" den
Vorstand ist gewälilt worden als Beisitzer: Ernst Schär, von Egnach, in Wilen,
und als Kassier: Jakob Stäheli, von und in Hagenbuchen, bisher Beisitzer,
jeder Landwirt Die Unterschrift des Jakob Müller als Kassier .ist erloschen.
Präsident kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier führen die
rechtsverbindliche Unterschrift

i essin — Tessln.— Ticino
Ufficio di Locarno

Commestibili. ed altri generi diversi.—,1921. 18 febbraio. Tito-
lare;della ditta Di Lauro Alcide, in Locarno, 6 Alcide Di Lauro di Antonio,,
da Giubasco, domiciliate-a Muralto. Vcndita di commestibili ed altri generi.
diversi.

Articoli fotografici. — 19 febbraio. Titolare della ditta Ernst Mager-
städt, in Locarno, ä Ernst Magerstädt fu Ernesto, da Meissen (Germania),
domiciliate a Locarno, Via Ramogna ii° 7. Articoli fotografici.

Ufficio di Lugano
19 febbraio. Credito Svizzero (Schweizerische Kreditanstalt) (Crldlt

Suisse), societa auoninia, coii-seiie priucipale a Zurigo e snecursale a
Lugano (F. u. s. di c. del 15 aprile 1920, n° 96, pagina 698 e precedenti). Ernesto
Gross, diretlore della sede centrale, di Zurigo, lia rassegnalo le sue dimissioni
e di conscgueiiza c cessalo il suo diritto alia firma.

Articoli e .la-v.ori' per fotografia. — 21 febbraio.
Sotto la ragione sociale RUedi & Albeck, Photo Haus (Rüedi & Albeck, Photo-
House) si 6 costituita in L u g a n o una societä in home collettivo trä Erberto
Rüedi, di Bolligen (Berna), ed-Otto Albeck, di Zurigo, ambi domiciliati in
Castagnola. La societä ha avuto prineipio col 1° gennaio 1920. Articoli e-
lavori per fotografia.

Distretto di Mcndrisio

Sigari e tabacchi. — 21 febbraio. Augusto Cattaneo ba cessato
di far parte della societä in nome collettivo Sady Fontana, Cattaneo e Ctaiesa,
fabbricazione e vendita di sigari e tabacchi, in C b i a s s o (F. u. s. di c. del
19 gennaio 1920, n° 16, pag. 105). La societä stessa viene continuata dagli
altri soci Sady Fontana fu Giovanni, commerciante, e Francesco Cbiesa, fu
Benedetto, commerciante, tutti da Chiasso, loro domicilio, sotto la ragione
sociale Sady Fontana e Chiesa.

Ferro, metalli et carboni. — 21 febbraio. La societä anonima
«Röchling e Co., Societä anonima», in Basilea, commercio in ferro, metalli
e carboni (F. u. s. di'c. del 8 aprile 1920, n° 90, pag.-651, e del 18 - agosto
1920, n° 212, pag. 1589), ba soppresso la propria succursale di Cbiasso; quindi
la ragione sociale Röchling e Co. Societä Anonhna Basilea filiate Chiasso
6 canccllata dal registro di commercio.

Spedizionie commissioni. — 21 febbraio. La ditta « Jos. J.
Leinkauf» secietä in'nome collettivo, con sede in Vienna e succursale a
Buchs (St. Gallo), coMpostä da Giiiseppe Leinkauf et Giovanni Leinkauf, am-
bedue in Vienna, iscritta nel registro di commercio di Vienna el 1° gennaio-
1888 ha aperto, a partire dal giorno 1° giugno l920, una succursale a Chiasso
sotto la ragione sociale Jos. J. Leinkauf in Vienna Succursale di Chiasso,
darido procura per gli affari di quest'a succursale a Adolf Häberli fu Giacomo,
cittadino' di Zurigo, spedizioniere, domieiliato a Cbiasso. Spedizioni e -com-
missiöni.

22 febbraio. Sotto la ragione Magazzini Generali (Allgemeine
Lagerhäuser) (Entrepöts G6n6raux) si 6 costituita con sede in Ch iass o:una
societä anonima, per tempo illhnitato, avente.per iscopo: a) La costru-
ziono e l'esercizio di magazzini (depositi liberi doganali e franchi) collegati
colla stazione internazionalc di Chiasso e conscguentemcnte la.presa in con-
segna, la custodia e la conservazione di merci destinate älla Svizzera" od
all' estero; 'b) il disbrigo delle operarioni doganali, di as'sicuräzione e'rispcdi-
zione delle merci depositatc; c) l'cmissione a favore dei proprietari delle merei
di titoli speciali facilinerite trasferibili che rappresentono le merci depositate;
d) il servizio di warrants sulle merci Stesse e ciö sia direttamente che per il
tramite di istituti di crodito; e) l'appoggio di qualsiasi iniziativa intesa ad
intensificare il traffico delle merei sulla linea del Gottardo; f) la compera e
vendita per conto di terzi delle merci depositate. Le pubblicazioni che riguar-
dano la societä awengano a mezzo del-F. u. s. di c. L'atto. di costituzione
della,societä 6 di data 30 dicembre 1920, e cosi pure lo statuto. Gli organi
della societä sono: L'assemblea dcgli azionisti, il consiglio d'amministrazione,

,.il consigliere delegato, l'uffieio di controllo. H consiglio di amministrazione
6 autörizzato ad aprire succursali tanto in' Isvizzera che all' estero. H'capitale
sociale "ö'di fr. 150,000 (centocinquantamila), ripartito in'N. 300 (trecento)
azioni nominative da fr. 500 (Cinquecento) ciascuna. Ii capitata socialo poträ
essere aumentato, sino ad un milione. Le' primo trecento "azioni vennero
liberate in ragione del 20 % (venti per cento). L'amministräzione della societä
A affidata ad un consiglio di amministrazione eomposto di cinque a nove
membri. La prima assemblea sociale ha deciso clic il consiglio, di amministrazione

che dovrä rimanere in cariea per. il prossimo triennio abbia ad essere-
eomposto di cinque membri cd ha cliiamato a far parte delta stosso: Antonio;
Corti fu Giovanni, commerciante, da ed in Baierna; Giuseppe Galli fu Gia-
come, industriale, da Meride, in Chiasso; Carlo Pereda fu Antonio, industriale,
da Lugano, in Balcrna; Elvezio Pessina, commerciante, sindaco, di Chiasso, ivi
domiciliate; Francesco Rusco di Prospcro, commerciante, da Locarno, in Va-
callo. La firma sociale spetta al consigliere delegato, agli altri membri..del
consiglio cd alle persono che il consiglio designa. La societä resta validamente
vincolata mediante la firma del consigliere delegato o quella collettiva di due
altri aventi diritto. II consiglio di amministrazione ha nominato-eonsiglicre
delegato Francesco Rusca di Prospcro, commerciante, da Locarno in' Vacallo.

Prodotti chimici e farmaceutici. — 22 febbraio. Sotto la
ragione La Sintetica S. A., si ä costituita uua societä anonima per
tempo indetenninato, con sede in Chiasso; avente per iscopo la fabbrica-
zione e la vendita di prodotti chimici e farmazeutici. Le pubblicazioni che
riguardano la societä avvengono a mezzo del F. O. del cantone Ticino. L'atto
di costituzione della-societä 6 di data 2-febbraio 1921, cosi pure lo statuto.
II capitata sociale 6 di fr. 30,000 (trentamila), ripartito in n® -60 (sessanta)
azioni nominative da fr. 500 (Cinquecento) ciascuna, liberate in ragione di
(un quinto). La gestione sociale 6 affidata ad un solo.amministratore che rap-
presenta la societä 'di fronte !ai: terzi ed ha la firma socialo. ;Ad amministra-
töre sino aH'.assemblea - ordinaria dell'anno 1924, *6 stato nominato: Arturo-
Ruffoni fu Giuseppe, commerciante, da Calprino, in Chiasso.
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Waadt— Vaud — Vaud
Bureau d'Aubonne

Entreprise de bätiments et travaux publics. — 1921.19fävrier.
•Le ehef de la maison Pierre Gagglo, ä Biere, est Pierre-Jean Gaggio, de Berolle,
domieiliä ä Biäre. Entreprise de bätiments et travaux publics.

Bureau de Lausanne

Tapis d'Orient. — 4 fövrier. La maison « Stavros Cazassis », ä Zurich
(ehef de la maison Stavros Cazassis, de Grfee, domieilie ä Vieune (Autriehe),
inserite au iregistre du eommeree du'eanton de Zurieh le 28 uovembre 1919
et publife dans la F. o. s. du e. de 1919, n° 289, page 2118, a etabli, ä
Lausanne, le Ier fevrier 1921, une suecursale sous la möme raison Stavros
Cazassis. Outre le elief de la maison, est autorisfe ä representer la sueeursale,
en qualitd de fondfe de proeuration, Olga Ruegger, de Vevey, domieilife ä

Pully. Tapis d'orient. Rue du Grand Cliäne 10.

Bureau de Morges
22 fevrier. Dans son assemblfe generale du 5 janvier 1921, « Osseum »

S.A. (Soel6t6 anonyme pour l'utilisation des os), dont le siäge est k Bus-
signy s. Morges (F. o. s. du e. du 4 septembre 1918, n° 210, page 1419),.
a pris acte de la dEmission des administrateurs Ferdinand Jomini ä Lausanne
et James Sehouffelberger k Renens. Leurs signatures sont radiees.

22 f6vrier. Dan son assemblfe gfedrale du 29 janvier 1921, la Soci6t6
de fromagerie de Vufflens-le-Chäteau et de Chigny, soeiet6 eoopfeative, dont
le siöge est ä V ufflens-le-Cbäteau (F. o. s. du e. du 17 fevrier 1915,
n° 39, page 197), a proeädä au renouvellement de son eomite et a nomine
caissier: Robert Vuffray, de Vufflens-le-Chäteau, y domieilie," agrieulteur, en
remplaeement de Marius Duruz, au dit lieu.

Bureau de Moudon
Cafe. — 18 fävrier. Inscription d'offiee ensuile de dfeisiou de l'autorite

cantonale de siirveillanee du 18 janvier 1921, eu vertu de l'art. 26, al. 4 et 6,
du reglement sur le registre du eommeree :

Le ehef de la maison V6r6na Durussel, ä Moudon, est Vfefea fille de
Pierre-Abram Desarzens, fem'me d'Adrien-Fdlix Durussel, de Sassel, domieilife
ä Moudon, laquelle vit avee son mari sous le regime de la separation de biens
conventionnelle. Exploitation du Cafe du Marronnier, rue St-Bernard n° 1.

Bureau d'Orbc

Serrurerie, appareillage, veios et maehines. —
17 fevrier. Le.ehef de la maison Georges Combe, ä Orbe, est Georges-Jules,
fils de Louis-Emmanuel, dit Emile Combe, d'Orbe, y domieilie. Serrurerie et
appareillage, veios et maehines.

18 fevrier. Le Syndlcat d'Mevage du Cheval d'Orbe et Yverdon, dont le
siege est ä Orbe (F.'o. s. du e. du 1er deeembre 1910, n° 303, page 2040),
fait inserire les faits suivauts: Dans sou assemble generale du 12 fevrier 1921,
suivaut proces-verbal authentique notarie Reymond, la dite soeiete cooperative

a precede aux modifications suivantes de ses Statuts des 9 deeembre 1906
et 9 mai. 1910: .1. Artiele 9. Le premier alinea de cet artiele a ete annul6
et remp!ae6 par.les.dispositions suivaiites: Lc.fonds soeial est eoustitue par:
1° des.parts .privilegiees de einq eeuts franes ehaeune; 2° des parts aetuelles
ordinaires de einquante franes ehaeune.., Les autres faits publies dans la
Feuille offieielle suisse du eommeree n° 303, du 1er deeembre 1910, page 2040,
n'ont pas subi de modification.

v *

Bureau de Paytme
Marehand de b 6 t a i 1. — 18 fövrier. Le ehef de la maison Jean

Tschantz, k Payerne, est Jean, fils de Jean Tsehantz, de Pailly (Vaud) et
Sigriswil (Berne), domieilie ä Payerne. Marehand de betail.

Fers et eombustibles. — 21 f6vrier. Dans sa seanee du
17 fävTier 1921, le eonseil d'administration de la soci6t6 anonyme Favre & Co
Payerne, S. A., ayant siege k Payerne (F. o. s. du e. du 29 mai 1918, n° 124,
page 860), agissant en application de Fartiele 16 des Statuts," a dösignö en
qualite. d'administrateur-dei6gue ayant individuellemcnt la signature soeiale
MarceL Favre, d'Ormont-Dessus, negotiant, domieilie k Payerne.

Bureau de Vevey

Boueherie-eharcuterie. — 17 f6vrier. Le ehef de la raison
Albert Favre, k Vevey, est Albert-Louis, fils de Fritz-Albert Favre, de Lueens,
domieilie k Vevey. Boueberie-ehareuterie. Ruo du Simplon, n° 5.

18 fevrier. Ban que Populalre Suisse (Schweizerische Voiksbank), Banque
d'arrondissement de Montreux, avee.siege principal ä Berne (F. o. s.
du c. des 26 juillet 1906, n° 267, page 1066, et 2 aout 1920, u° 198, page 1491).
Dans sa sfence du 31 janvier feouie, le eonseil d'administration a nomme
vice-direeteur de la banque d'arrondissement de Montreux: Paul IJeubi, de
Lausanne, fonde de proeuration, domieilie ä Montreux. Paul Heubi engage
ce siege eu signänt eollectivement avec une autre personne autorisee ä eet
effet.

19 fevrier. L'assoeiation La Fraternelle, dont le siege est ä Montreux
(F. o. s. du e. des 9 mai 1895, n° 124, page 523, et 31 juillet 1913, n°193,
page 1414), a, dans son assemblfe generale du 17 mai 1920, döcide sa
dissolution et sa fusion avee l'assoeiation «Union fraternelle des cuisiniers»,
dont le sidge est ä Montreux. Cette raison est en eonsäquenee radife.

19 fevrier. Sous la denomination de Union Fraternelle des Cuisiniers,
It s soeietes«La Fraternelle »,«Union des euisiuiers suisses »,« Ruehe eulinaire»,
i Seeours mutuels de Geneve » et « Internationale de Zurieh » fusionnfes,
ont eonstitue une association du genre de eelles prövues aux.artieles 60
et suivants du Code .civil suisse. Le siege de la soeiete est ä Montreux pour
les quatre. premieres annfes. II pourra par la suite etre traiisporte dans une
autre localite. Tous. les quatre ans, l'assemblfe gfedrale en dfeidera le lieu."
Toutefois, il restera ind6finiment en Suisse. Cette soeiete a pour but: a) dc

grouper en un seul bloe, tous les euisiniers et pätissiers d'liölels; b) de s'oe-
euper d'une maniäre aetive de toutes les questions coneernant la corporation
eulinaire ainsi que la defense de ses intdrdts; e) dc, par ses bureaux de placement,

proeurer tant faire se peut, du travail ä ses membres; d) d'assurer des

secours ä ses membres malades ou ägds se trouvant dans les eonditious eitfes
aux §§ 21 et 22; e) de pourvdir aux frais de fundrailles de ses membres pour
la somme de 100 franes; f) d'assurer, au moyen de sa eaisse spfeialc, des seeours
aux veuves et orphelins des membres dfefelds; g) d'aeeorder uue retraite
ä ses membres ayant. pay6 les eotisations ä la soeiete pendant 20 ans et ayant
50 ans d'äge; h) publication d'un organe professional. Les Statuts portent
la date du 15 juin 1920. La dürfe de la soeiete est illimilfe. Peuvent etre
membres aetifs, tous les euisiniers et pätissiers d'hötels, ä condition qu'ils
aient fait un apprentissagc en rägle. Les candidats doivent etre prdsentfe
par deux membres et devront fournir, lors de leur demande, un eertificat

mfelieal et, lors de leur admission, la finance d'entrfe plus six mois de;
eotisations. Nul ne peut etre ädmis ä faire partie de la soeiete s'il n'est äge de
16 ans rdvolus. La limite d'äge est fixfe ä 45 aus. II pourra etre admis des
membres aetifs ayant depasse la limite d'äge, mais ils n'auront päs droit ä

.la Caisse de seeours en eas de maladie. Les appreutis pourrorit Atre admis
six mois avant la fin de l'apprentissage. Les membres honoraires paient une
eotisation annuelle faeultative; toutefois, eile ne pourra etre inffeieure ä
fr. 10. Les membres aetifs paient une finance d'entrfe fixfe eomme suit:
fr. 15 jusqu'ä l'äge de 25 ans et les eandidats ägfe de plus de 25 ans payeront
une finanee supplfeieiitaire de fr. 2 par annfe d'äge. La eotisation mensuelle
est fixfe ä fr. 3.50. Chaque soeiätaire pourra en tous eas, mais pour la fin
d'un exereiee soeial, donner sa demission de lä soeiete. Peuvent etre exelus
de la soeietfe a) les societaires eondamnfe ä une peine infamante ; b) tout
membre ne payant plus ses eotisations; e) tout membre dont les agissements
porteraient atteinte ä la bonne marelie de la soeiete. Les d^missionnaires et
exelus perdent tous droits ä l'aetif soeial. La fortune de la soeiete est
representee par le mobilier de ses bureaux, les fournitures et arehives, l'organe
periodique et les espfees quelle possäde. Les membres n'eneourent aueune
responsabilite quant aux engagements de la soeiete. Les organes de l'assoeiation

sont: a) l'assembiee generale; b) le eomite eentral; e) le eonseil de direction;

d) les eomites de seetiöns; e) les eontröleurs. La soeiete est administree
par un eomite eentral eompose de 15 membres. Elle est valablement engagfe,
vis-ä-vis des tiers, par la signature eolleetive du president et du secretaire
eentral. Le president du eomite eentral est Prosper Germanier, originaire de

Conthey (Valais), ehef de euisine, domieilie ä Montreux. Le secretaire est
Ernest Ropraz, ehef, originaire de Sorens (Fribourg), domieilie ä Montreux.

Wallis — Valais — Vallese

Bureau Brig
1921. 18. Februar. Unter der Firma Konsumverein Varen (Wallis)

bildet sieh in Varen, Kanton Wallis, eine Genossensehaft zum Zweeke
der Verbesserung der ökonomischen Lage ihrer Mitglieder und der Wohlfahrt
der Gemeinde Varen. Die Statuten sind erstmals am 27. November 1910
festgestellt und am 4. Dezember 1916 abgeändert worden. Die Dauer der
Genossenschaft ist unbestimmt. Die Mitg'iedsehaft wird erworben dureh Ueber-
nahme eines von der Genossensehaft ausgegebenen Anteilseheins in der
Höhe von Fr. 50 und nachfolgende Aufnahme dureh den Vorstand. Der
Austritt aus der Genossenschaft erfolgt dureh freiwilligen Austritt, durch
Streiehung wegen Niehtbenützung der Einrichtungen der Genossensehaft
und durch Tod. Als Austritt ist aueh der Verkauf des Anteilseheins an eine
Drittperson zu betrachten, jedoeh wird die erwerbende Drittperson dann
Mitglied, wenn sie vom Vorstand event, von der Generalversammlung als
Mitglied aufgenommen und anerkannt wird. Beim Tode eines' Mitgliedes
haben die Erben, die den Haushalt des Verstorbenen weiterführen, das Reeht,
auf Verlangen dessen Anteilscheine auf sieh übertragen zu lassen. -Ein
Mitglied kann höchstens fünf Anteilscheine übernehmen. Einem ausgetretenen

'Mitglied wird der oder die Anteilscheine mindestens drei Monate naeh Ab-
sehluss der Jahresreehnung in bar zurüekbezahlt, ausser wenn die Jähres-
reehnung einen Minderwert ausweisen sollte. In letztem Fall erfolgt die
Rückzahlung in der dureh die Bilanz'ausgewiesenen Höhe. Für die Verbindlichkeiten

der Genossensehaft haften der Reservefonds und das Anteilsehein-
kapital. Ueberdies haftet jedes Mitglied für ein allfälliges'Defizit noehmals bis
zum Betrage von Fr. 50. Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft ist
eine weitergehende Haftbarkeit ausgeschlossen. Die Anteilseheine werden
jährlieh auf Kosten der Betriebsreehnung mit 5 % verzinst. Die
Bekanntmachungen der Genossensehaft erfo'gen dureh schriftliehe Anzeige oder öffentliche

Publikation auf dem Kirehplatz in Varen. Die Ermittlung des
Reingewinns und-die Aufstellung der Bilanz erfolgt naeh den in Art. 656 des
Ob'.igationenreelits aufgestellten Grundsätzen. ' Der nach Verzinsung der
Anteilscheine verbleibende jährliehe Betriebsüberschuss wird fo'gender-
massen verwendet: 30 % werden dem Genossenschaftsvermögen (Reservefonds)

zugewendet, 70 % erhalten die Mitglieder im Verhältnis zu ihren
Warenbezügen zurückerstattet. Falls der Vorstand dies besehliesst, sind die Mitglieder
gehalten, auf Reehnung dieser Rückerstattung einen Teil statt in Geld in
beschädigten oder unverkäuflichen Waren'in Zahlung anzunehmen. Die
Organe der Genossensehaft sind: 1. die Generalversammlung; 2. der aus fünf
Mitgliedern bestehende Vorstand; 3. die Reehnungsrevisoren. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen je zwei
Mitglieder.des Vorstandes dureh Kollektivzeiehnung, die vom Vorstand
bezeichnet und gewählt werden. Mitglieder des Vorstandes sind zurzeit: Karl
Zumofen, Präsident; Albert Varonier, Vizepräsident und. Sehreibcr; Ernest
Jullier, Benjamin Plasehy uud Othmar Loretan, Beisitzer; alle Landwte,
von und in Varen. Karl Zumofen und Albert Varonier sind zeiehnungs-
bereelitigt.

Entsumpfungsarbeiten. — 21. Februar. Die Kollektiv-
gesellsehaft unter der Firma Felix DonazoIIa & C°, Erstellung des Ent-
öumpfungskanals Visp-Raron, in Raren (S. H. A. B. Nr. 302 vom 29. November
1920, Seite 2260), hat ihren Sitz von Raron naeh V i 8 p verlegt.

Neuenburg — Neuchätel.— Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

Horlogerie. — 1921. 15 fävrier. La soeiätä en nom collectif Guy-Robert
et Cle, successeurs de Fritz Guy, Fabrique Musette, ä La Chaux-de-Fonds
(F. o. s. du e. des 25 janvier 1917, n° 20, et 28 fövrier 1920, n° 51), supprime
de sa raison soeiale les mots Fabrique Musette, de sorte que la nouvelle raison
est Guy-Robert et Cle, successeurs de Fritz Guy. La dite soeiötö modifie aussi
son genre de eommeree qui eomprendra dfeormais: Fabrication d'horlogerie,
aehat et vente.

19 fövrier. Sous la raison Fondatlon de la Grande Salle et de la Maison
du Peüple^ il a 6te eonstitu£, ä La: Chaux-de-Fonds; line fohdation qui
a pour but la erfetion au dit lieu d'uue graude sälle et d'une maison du peuple,
leur gestion. L'äete de la fondation porte-la date du 15 dfecmbre11920. Les
organes de la soeietö sont le eonseil d'administration et les commissain. s-
vfeifieateurs. Le eoiise.il d'administration est eomposö de 40 membres el us
töüs les trois ans, savoir 30 par le tonseil gönöral de la eommune de La Chaux-
de-Fonds et 10 par la Soeiötä de la Maison du Peuple." II estiuvetu des pouvoirs
les plus £tendus pour la gestion de la fondation. Le.eonseil nomme lui-meme
son bureau, eomposö d'un prdsident, d'un viee-prfeident, d'un secretaire;
d'un vice-secretaire, d'un eaissier, de deux assesseurs. Vis-ä-vis des tiers,
la fondation est reprfeeutfe par deux membres du bureau du eonseil et life
par leurs signatures eolleetives, au uom de la fondation. Sont membres du
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bu'-cau du couscil: Samuel Jeanneret, originaire du Locle, gciaul des im-
meuble$ eommunaux, president; Gottfried Seharpf, originaire de La Chaux-
dc-Fouds, secretaire de syndicat, vice-president; Jean Hoffmann, de La Chaiix-
de-Forids, conseiller communal, secretaire; Carlo Picard,, do La Chaux-dc-
Fonds,' vice-secretaire, fabricant. d'lforlogerie; Ernest Augsburger, de Langnau
("Berne), commis, caissicr; Emilc Rutscho, de 'Jaun (Fribourg), uionteur -de-
boites de montres, assesseur; William Cosandier, de Savagnier (Neuchätel),'
secretaire de la F. 0. M. Id:, assesseur; tons ä La Chaux-de-Fonds. La
fondation est plac6e sous la surveillance de la commune de La Chaux-de-Fonds.

' ^y-m^mag^saet^Bureau de'Neuchäleiy, £1
' ---—ww '

18 fevrier. Credit Suisse (Schweizerische Kreditanstalt) (Credito Svizzero),
society anonyme, ayant son siege principal ä Zurieh et sueeii'rsale h
Neuchätel (F. o. s. du e. du 7 juillet 1919, n° 161, page 1199). Dans sa s&ince.
du 23 septembre 1920, le conscil d'administration de cetle society a aceeptC
la demission de Ernest Gross, directeur au siege central de Zurich. En eon-
sequencc, sa signature est radice.

18 fevrier. Sous la denomination de Sanatorium populaire nenchä-
telois, avee siege ä Neuchätel et Selon acte regu Emile Lambelct, notaire,
le 15 fevrier 1921, il a etc eonstituC une fondation ayant pour but l'ex-
ploitation du Sanatorium Beau Site ä Leysin, propriete de i'Etat de Neuehätel.
destine au traitement des.malades attcints de tubcreulose. La fondation peut
aussi s'intdrcsser, inoyennant autorisation du Conscil d'Etat, ä toute entre-
prise poursuivant le mfime but. Le capital comprcnd: A. Le fonds speeial
administre jusqu'ä ce jour, par I'Etat.de Neuchätel; -B. les-dons, legs,
subventions ou contributions affeetes ä la fondation. Les dons et legs sont ajoutes
au capital.s'il n'gn est dispose autremcnt par les' donatcurs.. Aueun prCleve-
ment ne peut etre fait sur le capital sans une autorisation du Conseil d'Etat.
La dur6e de la fondation n'est pas dCterminee. Les organes sont: un eonseil;
d'administration compos6 de dix-neuf raembres dont sept nommes par le
Conseil d'Etat de Neuchätel, six par les eommunes du eanton ä raison d'un
par district et six par la Ligue cantonale ncuchäteloise contre la tubereulose
il raison d'un par district; et un comite de direction de cinq inembres dont le.
Präsident du eonseil d'administration qui est de droit president du comite de;
direction. Le comite de direction rcprcsente la fondation ä regard des tiers.
La signature collective de deux de ses mcmbres oblige la fondation. Font,
partie actuellement du comite de direction: Emile-Edgar Rcnaud, Conseiller
d'Etat, de Roehefort, ä Neuehfitel, president; Rene-Arnold Fallet, Conseiller
communal, de Dombresson, au Loele: Dr. Paul Humbert, medeein, du Locle-
et la Chaux-de-Fonds, ä Neuchätel: Fritz-Auguste Leuba. industriel, de et ä
Buttes, et Dr. Fritz-Marc-Emmanuel Morin, medecin. de' et ä Colombier.
Bureaux: Chätcau de Neuchätel.

lienl — Geneve — üinevra

1921. 16 f6vrier. Aux termes d'aete regu par Me Louis Laeroix, notaire,
ä Geneve, le 4f6vrier 1921, il a 6te constituC sous la denomination de Society
Immobiliere dg la Rue de Fribourg, une s o c i e 16 a n o n y m e ayant pour
objet l'achat, la vente et l'exploitation d'immeubles dans le canton de Geneve,
et notamment l'acquisition pour'le prix de cent vingt-cinq mille francs d'un
immeuble sis en la commune de Geneve, partie d6tach6e, rue de Fribourg 10,-

propriCtä de Mr Jcan-Philippe Mottu. Son siege est ä Geneve. La duräe
de la soeiäte est iud6te,minee. Le capital social est fix6 ä la sorame de vingt
mille :francs (fr. 20,000), divisä en vingt actions de mille franes chacii'nc,
nominatives. L'o'rgane de publieite de la soci6te est la Feuille d'avis offieielle
du eanton de Geneve. La society est administrCc pär un'conseil d'adminis^
.tration compose de un ä trois membres, Elle est.valablemcnt engagee vis-ä-vii
des tieis par la signature d'un administrates. Le conscil d'administration
est compose'dcs 'pcrsonncs de William':Barde,'regisseur, de et .ä Geneve, ei
Auguste B6raiid, regisseur, de Vandoeuvres, ä Geneve. Siege soeial: Boulej
vard Georges Favon .6.

Boucheric. — 17 fevrier. Le chef de la maison JCrCmie Blanc, ä
Genäve, est Jdremie-Jcan Blanc. de Genävc, y .domicilie. Exploitation d'unö
boueherie. 15, rue de Monthoüx. -j

'

17 fCviier.'Industrie d'Art S. A., soeiäte anonyme inscrite ä Plain.-j-
palais (F. o. s. du e. du 12 avril 1920, page 674), a dans son ässemblec
gCnCrale du 17 fevrier 1921, dont proces-vcrbal a Ctä dressä par Mc Täp-
ponnier, notaire, ä Gen6vc, modifie ses Statuts en ce sens que le siege soeial
est transfe.C Ca rouge. Bureaux: rue d'Arvc, 27. j

Bonnetcric, etc. — 17 fevrier.- La raison Vve Auguste Bogy,
commerce de bonneterie et tricotage, ä Geneve (F. o. s. du C; du 9 fCvricj
1920, page 235), est iadiee ensuite de renonciation de la titulaire. • '}

17 fevrier. Dans son assemble generale extraordinaire du 10 f6vrior
1921 dont le proees-veibal a cte drcss6 par M« V. L'. Röchat, notaire, ä Geneve,
la Society IminobiliCre.Villa IUery, soeietc anonyme ayant.son siege ä Pin=-
c h a t. (commune dc C-a rouge) (F. o. s. du e. du 14 septembre 1920, page
1758); a nomme comme seid administratour-Georges-Jean Schwenk, meca-
nicieiij dc Geneve, ä Lancy,'en rcmplaccmcnt de Mm<-' Marthe Brun, demls-
sionnaire, laquclle est radiCc.

1 17 'fCvricr. Les raisons'ci-aprcs sent rädiäes d'office ensuite de faillite: .'

Application MCcanique S. A., ayant son siöge ä Carouge (F. o. s."du c.
du 30 novembr.e 1920, page 2268).

Bees et t o u s p r o d u i t s en steatite. — Nouvelle SociCtC
anonyme H6os, ayant. son- sifege ä P1 a i n p a 1 a i s (F. o. s. du c. du: 2 sep-.,
tembre 1915, page 1198). '-i*-

Representations commercialcs et industrielles. —
18 fCvrier. I^e chef de la maison Charles Philippossian, ä Geneve, est Charles-
Antoine Philippossian, de'Plainpalais, y domiciliC. Representations'.commcr-
ciales et industrielles. 8, rue Bovy-Lysberg..

Installation pöur le fil'tragc des caux. — 18 fevrietv
La raison C. Duvanel, exploitation d'une installation pour le filtrage des caiix
par le Systeme Pasteur, ä' Geneve (F. ö. s. du e. du 7 mai 1895, page 516).
est radi6e ensuite de. remise d'exploitation.

Horlogerie, orfCvreric, bijouterie. — 18'fCvrier. Perusset
et Djdisbeim, socl6t6 anonyme, ayant son siege ä Geneve (F. o. ,s. du c. des
30 novembre et 4 decembre 1920, pages 2268 et 2301).-Rene Weiller, administrates

de sociCtCs, de nationality frangaisC, domiciliC ä Paris, a 6t6 nomniy
membre du conscil- d'administration, en remplacement de Albert Lehman,
dCmissionnaire, lequel est radio.

18 fevrier. Snivaut däeisions prises par les assembles. gynCrales .du
9 d6cembre 1920, et du 3.fävrier 1921, dont les procfes-verbaux ont Cte dress6 '

par Me.Rochat, notaire, ä GcnCve, la Society des Eaux de l'Arve, society
anonyme ayant son siägerä Vcssy (commune de Veyrier) (F. o. s. du c..
du 2 juillet 1918,..page 1.074), a po-te son capital social ä.la'sommc de un
million francs (fr!' 1,000,000) par remission de 250 actions nouvelles, au
porteur, dc millc francs, chaeune. Les Statuts ont ete modifies conform6ment
ä ces decisions et sur d'autrcs-points non soumis ä publication.

Pr'oduitS' chrimiquo8, h-.y gi.6 n i-q u e s, etc. — -19 f6vrier.
La maison Victor Gassner, & AniCres ,(F. ,o. s. du c, du 16 dCcembre 1920,

page 2375), indique comme genre d'affaires: Fabrication ot commerce de
produits chimiqucs, liygiCniques, pharmaeeutiques et de produits de parfu-
merie et toilette portant la marque «Guema.»; importation, oxportatiom,

.representation et. commerce de produits'de nature diverse.

Agenoc generale d'a s s u r a n e e s rCgie, etc. — 19 fevrier.
Andre Piccioni, dc Geneve, domicilie au Petit-Saeonnex (jusqu'iei inserit
eomme fond6 de pouvoirs); Emile-Samuel Stuck'y, de 'Plainpalais, domicilie

Gcnevo, marie sous le r6gime de la'separatiön de -biens, avec-Julic-Elise
n6e -Dubois; et Charles Giacobino, de-Plainpalais, y domicilie, sont entres,
däs le Ier janvier 1921, comme associCs gCrnnts indefiniracnt • responsables
dans lä maison Robert Marchand et Co, ä Geneve (F. p. s^du c. du-8 juin 1916,
page 903). La procuration conf6r6e ä Henri Place, d6c6de, eBt.eteinte. En outre
.la maison indique comme genre d'affaires actuel: Agende g6n6rale d'assu-
rances, regie, vente ct achat d'immeubles, comptäbilit6s et expertises.

19 fe^Tier.'Nouvelle Compagnie Industrielle, soeiet.6.anonyme.ayant son
siege ä Plainpalais (IL o. s. du e. du 30 juillet 1915, page 1059). Emile:A.
Dunand, regisseur, d'Avully, ä Geneve, et Paul Willmann,' commis, de Geneve,
au Petit-Saconnex, ont ete nomm6s membres du eonseil d'administration en
remplacement de Firmin Ody, deced6; Louis Perrier et Loiiis Christin,-demis-
sionnair'es, lesquels sont radiCs. Les autres administrateurs sont >Frederic de
Mo'rsier, arehitecte, dc Geneve, aux Eaux-Vives; Charles Schaefer,
entrepreneur. de et ä GcnCvc, ct Louis-Marc Bouilt, entrepreneur, de ChSne-
Bougcries,' ä Plainpalais (tons trois dejä inscrite). •

19 fevrier. La Laiterie de la Petite Grave, society eoop6rative ayant
son siege ä la Petite Grave (Cartigny) (F.o. b. du c. du 5 f6vrier. 1917, page
203), a, dans soil asscmblee generale du 23 janvier 1921, renouveie sa
commission, eomme suit: Alfred Hostettlcr, president, de Riischegg (Berne);
Georges Baudin, de Cartigny, ct Ernest Bärtschigcr,'de Mergenthal (Argovie),
tous agrieulteiirs, ä la Petite Grave. La society est erigagee par la signature
de son president et par eelle de l'un des membres de la commission sp6ciale-
ment d616gii6 ä cet effet. Jules Baudin, aneien president; Charles Gallay et
.Emile Fontaine, aneiens membres de la commission, • sont radi6s.

Banque Fonciere du Jura in Basel

Obligationär-Versammlung.
Die Inhaber der sämtlichen Obligationen, Kassenscheine und Kassenobligationen

der Banque Fonciere du Jura (mit einziger Ausnahme der Obligationen
Serien J 5 % vom Jahre 1916 und R, 5 % von 1917), nämlich:

1. 3Yt % Anleihen Serie 0, rückzahlbar im Wege jährlichor Auslosungen
bis 1934,

2. 4 % Anleiben Serie L, rückzahlbar im Wege jährlicher Auslosungen
bis 1930,

3. 4 % Anleihen Serie E, rückzahlbar im Wege jährlicher Auslosungen
bis 1929,

4. 4 % Anleihen Serie G, rückzahlbar im Wege jährlicher Auslosungen von
1924 bis 1934,

5. 6 % Kassenscheine, rückzahlbar im Jahre 1922,
6. alle Kassaobligationen (Serien A, B, C, D, F, H, K, M, N, 8 und W),
werden hiermit in Auwendung der Bestimmungen der Bundesratsverordnung
vom 20. Februar 1918 Uber Gläubigergemeinschaft'eri bei Anleihensobligationen
mit Novellen vom 20. September und 28. Dezember 1920 zu einer Obligationär-
Versammlung auf Donnerstag, den 31. März 1921, 10- Uhr vormittags, im
Stadtkasino (I. Stock) in Basel, eingeladen.

Traktanden:
1. Bericht über die finanzielle Lage)der Bank. _ _ r
2. Beschlussfassung über den Antrag der Verwaltung. Dieser Antrag, welcher

im Sinne von Art. 16 bis'der vorerwähnten Buridesrätsverordnung der
Genehmigung durch sämtliche Gläübigergemeinschaften unterliegt, lautet
wie folgt:

Die Obligationen, Kassenobligationen und Kassenscheine, die bereits
fällig sind oder — sei es infolge Vertrags, Kündigung oder Auslosung
— bis zum 31. Dezember 1925 zur Rückzahlung.fällig werden, werden
bis zum 15. Oktober 1927 gestundet.

Für den Fall, dass -die Versammlung diesen- Antrag annimmt,
verpflichtet sich die Banque Fonciere du Jura, den Zinsfuss dor'von dieser
Massnahme betroffenen Titel, vom Zeitpunkt an, auf welehcn sie' zurüek-
bezalilt werden sollten, auf 5% zu erhöhen, soweit sie nicht bereits zu
diesem Satze oder höher verzinslich sind. Die naeli den Bedingungen der
verschiedenen Anleihen alljithrlieh vorzunehmenden Auslosungen1 werden
demgemäss weiterhin stattfinden, und-die ausgelosten-Titel ..werden vom
Zeitpunkt an, auf welchen sie .zurückbezahlt werden sollten; .während der
Dauer ihrer Stundung eine Verzinsung von 5 % gemessen.

3. Bezeichnung zweier Obligationäre zur Wahl in den Verwaltungsrat.
Wird, der unter Ziffer 2 der Traktanden aufgeführte Antrag .angenom¬

men, so wird die Banque Fonciere du Jura der nächsten Generalversammlung,
ihrer Aktionäre beantragen, die von der Versammlung, bezeichneten

beiden Obligationäre in den Vcnvaluingsrat''zu wählen;
Beschlüsse, die für sämtliche Gläubigergenicinsehaftcn verbindlich sind,

können nur gefasst werden, wenn mindestens drei Viertel des Kapitals "der
'sechs Gläübigergemeinschaften vertreten sind..Wir richten deshalb an. die
•Inhaber der vorbezeichneten Titel die höfliche Bitte, so zahlreich wie möglich
an der.Obligatioriär-Versammlung teilzunehmen und, wenn Bie am persönlichen
•Erscheinen verhindert' sein sollten, sieh an der Versammlung vertreten zu
lassen. "•

Titelinhaber, die an der .Obligationär-Versammlung .teilzunehmen wün-
• sehen,' sind gebeten,- bei:einer der nächstehend genannteun Banken oder am
Sitze der Banque Fönci6rc du Jura, Acschenvörstadt.77 in Basel, den Nachweis

ihrer Berechtigung zu erbringen, worauf ihnen eine Zutrittskarte erteilt
wird, die Kategorie und Nummern ihrer Titel angibt mit jo einer Stimme für
100 Franken Kapital. Für jedo Gläubigcrgemein'schaft soll eino besondere
Karte ausgestellt werden. Um einem Dritten rechtsgültige Vollmächt zu erteilen,

genügt es, ihm die auf der Rüekseito mit der Unterschrift dos Inhabers
versehene Zutrittskärte zu übergeben. -•"• ;

Zutrittskarten werden ausgestellt von unserem Institut und .von folgenden
Banken: Schweizerischer Bankverein, Bascl, und dessen sämtliche
Zweigniederlassungen; Schweizerische Kreditanstalt; Zürich, und. deren säintlieho
Zweigniederlassungen; Basier Handelsbank, Basel, Genf und :Zürich; Basler
Kantonalbank, Basel; Kantonalbank von Bern, Bern, und -deren sämtliche
Zweigniederlassungen; Dreyfus-Söhne & Cio., Basel;. 'Ehinger & Cic., Basel;
La Roche & Cie.,'Basel; A. Sarasin & Cie.,-.Basel; Zahni& Gie:, Basel.

Den Inhabern von Obligationen und Kassenscheinen wird bei diesen Stellen

ein erklärendes Rundschreiben und die Bilanz vpq..1920 zur.Verfügung
gehalten, letztere, sobald die endgültigen Ziffern'feststehen. '- ' (V IQ2)

B asel,..den 15. Februar 1.921.

Der Verwaltung8rat und die Direktion der
Banque. Foncifere du Jura.
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Niederlande
(Mitteilung der schweilerischen Gesandtschaft im Haag.)

Der nlederlSndisch-deutsche. Handel 1920. Die Einfuhr aus Deutschland
betrug im vergangenen Jahr (gemünztes und ungemünztes Gold und Silbei

•ausgenommen)586,010,939 Gulden, die Ausfuhr naeh Deutsehland 417,'145,661
Gulden. 1919 warenfdie entsprechenden Ziffern 433,292,102 und 578,016,265
Gulden. Während demnach für das Jahr 1919 ein Ausfuhrüberschuss von
beinahe 145 Millionen zu verzeichnen war, weist 1920 einen Einfuhrüberseliuss von
nahezu 470 Millionen Gulden auf. Hierzu muss allerdings Ixnnerkt werden,
dass infolge einer Aendernng des statistischen' Systems die Waren aus den

Entrepots in der Ausfuhr nach Deutschland nicht inbegriffen sind. Bei diesen
Waren .wird neuerdings nur noch der Gesamtausfuhrwert ohne Bezeichnung
der einzelnen Bestimmungsländer angegeben.

Von der Einfuhr aus Deutschland entfallen, um nur die Hauplgruppen
zu nennen, ungefähr 335,7 Millionen auf Minerale, Metalle usw.; 82,9 Millionen
auf Holz und Holzfabrikate, Möbel usw.; 72,7 Millionen auf Garne, Webstoffe,
Kleider usw.; 53 Millionen auf Fahrzeuge, Flugmasehinen; 43,6 Millionen
auf Papier; 38 Millionen auf chemische Produkte, Arzneimittel, Farbstoffe;
16 Millionen auf Tonwaren, Porzellan und Steingut; ebenfalls 16 Millionen
auf Häute,'Belle,. Leder und Lederwaren.

Von der. Ausfuhr nach Deutschland entfallen ungefähr 126,3 Millionen
Gulden auf Tiere und tierische Produkte; 103 Millionen auf pflanzliche
Erzeugnisse; 71 Millionen auf Teer, Ocle, Harz, Pech und Produkte daraus;
48 Millionen auf Nahrungs- und Gcnussmiltel;,29 Millionen auf Häute, Felle,
Leder; 12 Millionen auf Mehl und Mehlerzengnisse.

Handelsbilanz im Januar. Der Wert der. Einfuhr im Januar 1921 betrug
(gemünztes und ungemünztes Gold und Silber ausgenommen) 214'Millionen,
derjenige der Ausfuhr 116 Millionen Gulden, gegen 299 und 157 Millionen Gul-.
den im Dezember v. J.

Der Zuckerhaudel 1920. Die «Economischen Statistischen Berichten »•

enthalten eine Uebersicht über den Verlauf des Zuckerliandels im vergangenen
Jahr, der folgendes zu entnehmen ist:

Im Febi^iar 1920 waren die Preise in den beiden grösslcn Produktionsländern

folgende: Kuba neue Ernte 12 Dollarcents per lb. fob; disponibler
Java-Zucker fL 50 per pikol und neue Ernte mit Lieferung August-September
fl. 37 per pikol, also das Vierfache der Preise vor dem Krieg. Im März wurden
die Preise'von' den kubanischen Produzenten bis auf 15 Dollarcents per lb.:
fob. gebracht.' Im April begannen die amerikanischen Händler sich für. java-,
Zucker zu interessieren und kauften einige Posten davon. Trotzdem weigerte
sich Kuba, den Rest der Ernte zu 24 cents eif New York zu verkaufen. Im
Mai notierte Kuba 23% cents eif New York, Java fl. 72 per pikol.' Damit
war der höchste Preis für Java-Zuckcr erreicht. Im Juni begann die starke
Baisse, die in Amerika anfing und der die andern Märkte rasch folgten. Im
Dezember 1920 waren die Preise für Kuba auf 3s/8 cents eif New York und
für Java auf fl. 14 gefallen. Eine Krise war unvermeidlich. Auf Kuba wurde
ein Moratorium eingeführt, um die Banken zu retten; auf Java mussten
verschiedene Firmen ihre" Zahlungen einstellen. Die Situation war jedoeh äuf
Java günstiger als auf Kuba, da die Java-Produzenten vorsichtshalber den

grössten Teil der Ernte (mit Ausnahme der für die niederländisch-indische
Regierung reservierten Quantität) zu Beginn der Kampagne verkauft hatten,
so dass immerhin ein Durchschnittspreis von fl. 33.71 per pikol erreicht wurde.
Die Ernte 1919/1920 ergab 1,546,700 Tonnen (25,043,000 pikols) gegen
1,336,113 Tonnen l919. Die ersten grossen Verkäufe wurden in'der zweiten
Hälfte Juni zu einem Preis von fl. 50 für superieur und fl. 48 für zweite-Hand-
Posten abgeschlossen. Danach fanden bis'im Dezember keine Verkäufe mehr
statt.' Gegen Ende des Monats erklärten sich die Produzenten bereit, superieur
zu fl. 20 abzugeben. Zu diesem Preis sind dann auch Ende Dezember und im
Januar gegen 6 % Millionen pikols verkauft worden.

Die Lage der Schuhindustrie ist sehr, ungünstig. Die grossen Vorräte
an Rohmaterial sind teuer eingekauft worden. Dabei sind die Löhne, trotz
der verkürzten Arbeitszeit, ausserordentlich gestiegen. Aus Vergleicliungeii
geht hervor, dass eine Arbeiterin, die 1914 bei elfstündiger Arbeitszeit 3 Gulden
in der Woche verdiente, jetzt bei achtstündiger Arbeitszeit 20—23. Gulden
erhält. Ein Fabrikarbeiter erhielt 1914 mit demselben Unterschied in der
Arbeitszeit 9. 50 Gulden, jetzt 32 Gulden in der Woche. Ausserdem ist die
ausländische Konkurrenz erdrückend. In den ersten neun Monaten des vorigen •

Jahres wurden für 8 Millionen Gulden Schuhe eingeführt. Es werden daher
auch von den betroffenen Kreisen fortwährend Vorschläge zur Abwehr dieser
Konkurrenz gemacht. Anlässlich einer Besprechung mit dem Handelsminister
wurde hervorgehoben, dass die niederländische Schuhindustrie den inländischen

i oIMle - Pane nan otü
•Markt vollständig versorgen und ausserdem noch einen Ueberschuss herstellen
könnte. Zurzeit seien 250 Fabriken mit 8000 Arbeitern vorhanden. Die
Regierung verhält sich vorläufig passiv und wartet das Resultat verschiedener
Untersuchungen ab. Inzwischen nimmt die Schliessung von Fabriken und
die Entlassung von Arbeitern zu. Auch der Schuhhandel leidet unter diesen
Verhältnissen. Fabrikanten und Händler beabsichtigen die Gründung eines

•« Centralen Raads » zur Wahrung.ihrer gemeinsamen Interessen.
Die Steuerreformen für Niederländisch-Ostindien. Dieser Gesetzesentwurf,

über den.die Gesandtschaft am 6. November 1920 eingehend berichtet hat1),
ist am 9. Februar von der zweiten Kammer mit einigen Äenderungen an-,
genommen worden. Die vorgeschlagene Verkehrssteuer, d. i. eine Steuer
auf Fahrkarlen und den Waren transport zu Land und zu Wasser,' wurde
verworfen mit der Begründung, dass eine solche die Entwicklung des Verkehrs
zu sehr, beeinträchtigen würde. Ferner wurden, die Einfuhrzölle auf Tabak,
Zigarren und Zigaretten sowie der Ausfuhrzoll auf Gummi, letzterer in
Anbetracht der kritischen Lage der ' Gummiunternchmungen, niedriger
festgesetzt, als im Entwurf beabsichtigt war. Das Gesetz muss noch der-ersten
Kammer vorgelegt werden.

Die Niederländisch-Indische Mustermesse. Ein Bericht aus Batavia meld< l,
dass die Niederländisch-Indische Mustermesse, liquidiert und infolge finanzieller
Schwierigkeiten die zweite Mustermesse ausfällt. Mit diesen Schwierigkeiten
ist jedenfalls der allgemeine GesehäfIsstillstand, unter dem auch Niedrr-
ländiseh-Indien leidet, gemeint. Da jedoch bis vor kurzem die Aussichten
für diese Mustermesse sehr günstig waren, werden hier nähere Erklärungen
über diese plötzliche Entscheidung erwartet.

Schweizerischer Arbeitsmarkt. Laut Januarbericht des eidg. Arbeitsamtes
scheint die Arbeitslosigkeit ihren Höhepunkt noch nicht erreicht zu haben.

•Waren am 20. Dezember 1920 aus der ganzen Schweiz noch 17,624 gänzlich
und 47,636-teilweise Arbeitslose angemeldet, so sind diese Zahlen bereits auf
37,042, beziehungsweise 76,236 am 7. Februar 1921 angestiegen. Die Gesamtzahl

der von der Krise Betroffenen hat somit 110,000 schon überschritten, und
noch ist keine Aussicht vorhanden, dass diese Zahl in nächster Zeit schon
zurückgebe. Aus Industrie und Gewerbe werden die Klagen über Verschlimmerung

der Lage infolge Ueberschwemmung des einheimischen Marktes durch
Valutawaren immer lauter, und'man wartet mit Ungeduld auf die vorgeschlagenen

Schutzmassnahmen (Einfuhrbeschränkungen, Erhöhung der Zollansätze
für gewisse Artikel). Vielerorts wurden Notstandsarbeiten eröffnet, und man
hofft, die Arbeitslosigkeit durch Organisierung von weitern derartigen Arbeiten
etwas lindern zu können. Vom Bund ist hierfür ein Kredit von 15 Millionen
Franken gewährt worden. Die Einrichtung von besondern Ausbildungskursen
(hauswirtscliaftliehen, kaufmännischen usw.) für die Arbeitslosen ist in
verschiedenen Gemeinden erfolgt, so namentlich in den Städten St. Gallen und
Zürich; in Bern und Basel werden Kurse vorbereitet.

Die Absicht, die Konkurrenz mit dem Auslande wieder aufzunehmen, hat
an einigen Orten die Betriebe veranlasst, zunächst für eine beschränke Zeit
Lohnreduktionen durchzuführen. Das seheint zurzeit einer der Wege zu sein,
den Arbeitern weiter Beschäftigung zuzuhalten. Selbstverstädnlieh muss der
Betriebsinhaber in solchen Fällen auf Gewinne verzichten.

—Schweizerischer Wildfellmarkt in Luzern. Der am 1. und 2 März 1921-
im Messgebäude am Bahnhofplatz in Luzern stattfindende Schweiz". Wildfellmarkt

wird an beiden Tagen jeweilen von morgens 8 bis abends 5 Uhr
ununterbrochen geöffnet sein. Der Markt dürfte als letzter Fellmarkt der
Saison regen Zuspruch finden.

— Konsulate. Der Bundesrat hat am 21. Februar Herrn Vassiii Dendrami,
der an Stelle des Herrn Pierre Capsambelis zum Verweser des Generali
konsulates von Griechenland in Genf ernannt worden ist, als solchen
anerkannt.

*

Consulats. M. Vassiii Dendrami, nommö görant du consulat gönöral- de
Greee ä Genöve, en remplacement de M. Pierre Capsambelis, appelö ä d'autres
fonetions, a 6t6 reconnu en cette qualitö par le Conseil föderal.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service International des virementa postaox.
Utberweisungskurae vom 24. Februar an1) — Court de reduction ä partir du 24 fitritt')

" Belgiquo fr. 46. —; Deutschland Fr. 10.10; Italic fr. 22.30; Oesterreich Fr. 1 60;
R6pubiique Argentine fr. 605. — (pour 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 24.60.

') Siehe N'r. 292 vom 19. November 1920.

0 Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — ') Sauf adaptation aux
fluctuations.
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A.-8. für AaMile In Zürich

Ordentliche Generalversammlung
Samstag, den 12. März 1921, nachmittags 3 Uhr

im Bureau ' der Gesellschaft, Pflanzschulstrasse 9, Zürich 4

TRAKTANDEN:
1. Abnahme dets Geschäftsberichtes und der Jahresrechnuug

pro 1920.
2. Bericht der Kontrollstelle und Decharge-Erteilung.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl der Kontrollstelle. (1014 Z) 515 I

Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht der
Kontrollstelle liegen 8 Tage vor der Generalversammlung in unserem
Bureau zur Einsicht auf.

Eintrittskarten zu der Generalversammlung werden gegen
Ausweis des Aktienbesitzes unmittelbar vor der Versammlung verabfolgt.

Zürich« 22, Februar 1921.
Namens des Verwaltungsrates:

MAX HOMBERGER

Ansio-SulK Biscuit Co., Wertüiv
Die Aktionäre werden zur

ordentlichen GeneralVersammlung
auf Samstag, den 12. März 1921, nachmittags 2% Uhr

in das Geschäftslokal,
zur Erledigung der nachstehenden Traktanden eingeladen:

1. Protokoll.
2. Abnahme von Geschäftsbericht und Rechnung pro 1920.
3. Antrag betreffend Verteilung des Reingewinnes. '512
4. Erneuerungswahl von 2 Mitgliedern. des Verwaltungsrates.
5. Wahl der Kontrollstelle pro 1921 und Festsetzung des Honorars pro 1920.

Die auf die Rechnung bezüglichen Belege liegen vom 1. März a. c. an
zur Einsicht der Aktionäre im Geschäftslokal auf, wo auch Bericht UDd Rechnung

sowie Stimmkarten zur Generalversammlung bezogen werden können.

Winterthur, den 12. Februar 1921.

Der rerwslfugmt.
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Wer ans schweizerischen Gaswerken

Gaskoks
bezieht, trägt zur Vermeidung der Arbeitslosigkeit

bei. Mad sehe darauf, dais man Oaskoks
bekommt und nicht einen vom Ausland stammenden

A.U.« rmtilfo lr»jder minderwertig ist. S3I
Wo..am Oite kein Gaswerk besteht, wende,

man sich an den •

Verbaud Scliweizcricher Gaswerke
(Postfach Hauptpost) ZÜRIOH

wo jede gewünschte Auskunft erhältlich ist

' >

" r t, n

bestes; vielfach bewähr/es Modell
milautomatischer Briefeinfährung
und automatischer versfelibarer
Abschneide- Vorrichtung, auf Wunsch mit
elektrischer Trocknung und elektr.
Antrieb, sparsam im Papierverbrauch

r°s^
['Qwm/mierie
ixkbruvtwd fwr
KTEN-

RUCKEI«
25% breit in tfebraudwhochtäa

weiss.rof.grün,
blau u. schwarz
Jcwhtendc %crbm/

ict, Xecruonxugmk
1

mvmjen rue wru&re

RUD.fIiRRER SÖHNE
ZÜRICH

JfjlnAterlwf i3

•179

HypomenorfranR Lenzburg

Der Dividenden-Coupon Nr. 23 wird von heute an mit

Fr. 3d. SO
eingelöst.

Lenzburg, den 23. Februar 1921.
(336 A) '496

Die Direktion.

Conpon-Einlösnng
Vom 28. Februar a.c. an können die Coupons N°7 unserer Aktien

mit Fr. 30 und die Coupons N° 7 unserer Genussscheine mit Fr. 5 an
unserer Geschäftskasse oder bei der A.TG. Leu &.Co., Depositenkasse
Bichterswil eingelöst werden.' '507

SociM de ia Feuiiie ü'Auii de Lausanne
'

et des Impriaieries KM, S.A. "
\

Messieurs les actionnaires soot convoquls en

assemble gänärale ordinaire •

pour ii* samedl 12 mars 19dl, 5 11 henres du mniln, au
1

iocnl de la Uourse, Gal.rles du Commerce 78, ä Lausanne.
L'ätablissement de la feuiiie de presence commencera A 10.80 heures. j

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'admiuistration et des commissaires-vdrificatenrs.
2. Approbation des comptrs et dächarge de la gestion au consril d'administration

et aux enmmis,aires-rerificateurs.
S. Fixation du divideude. (10841 L) '510
4. fv'omiDatioDS statutaires.

Le bilan et le compte de profits et pertes an 81 däcembre 1920, ainsi que les
rappoits du codspü d'admiDistration rt de MM les commissaires värificateurs soDt ä la'
disposition d- MM. Im actioDDaires aux bureau de ia Soeiälä de Banqtie Suisse, Grand-
Chtue, A LausoDDe. des le jeudl 3 mars.

Lea cartes d'admission & l'assembläe gäDäraie peuvent ägalement ätre retiräes ä la
mäme adiesse du 3 au 12 mars Ii ue sera pas däliriä de cartes ä i'euträe du local

-de l'assembläe.

Lausanne, le 21 fevrier 1921.

Le conseil d'ndministi-ation.

ie

n; rr dir in

MM. les actionnaires sont informäs que le dividende votö par
l'assembläe generale du 9 fövrier 1921, pour le deuxiäme exercice,
est payable contre remise du coupon.n°.2, aux-Caisses de-*l'Union de

.tBanques Suisses» et ä Celles de MM. Escher, Freisz & Co., banquiers
ä Zurich, ä raison de fr. 60, pour les actions n° 1 ä 2800 et .de fr. 30

pour les actions n° 2801 ä 3200. " -441 (1243 X)

P. K. B.
Archiv-Stluchieln

Ablege-Mappen),
S" Patent, sind billig u.
überraschend bequem.
Muster durch '222

Paul Keller
Organisator • Basel

Gerberg- 44 - Tel. 7681

s» Rollen xrrafeln
rCartonageri' tn allen Grtfsss£D

fijosclt-Papier
v zu hilligen Preisen

offerieren 113

P. Oimml&Co. St. Gallen

zum Papyrus
JP^ Bachfllhrant

Ordn« znverl., rasch, diskret
vernachl. Buchführung»
Invent. u.Bilanzen Bücher
expertlsen Einführung du
amer. Buchführ, nach prakt.
Svstem. mit Geheimbnch.
Pirima Refer. Komme auet
nach answ.H. Frisch, Wein
berestrase» 57, ZOrieb

Bitlies pliaules
cartonnageset emballages
pour Cigarettei, tabaes
produtis allmeatatrec,
ekoeolati, parlnmarle,

•to. 4268
Impression couleurs et
luxe et ganfrage sont
executes sur comtnande.

LITHOGRAPHIE
A.Prossard.Ponrnlrny

MÄHTWERNE
A-.C.BIEL

EISEN & .STÄHL
OlANK S PRÄZIS GEZOGEN, RUND,VIERKANT,&EOGKAM A ANDEQt PROFILi
SPCZIALQUALITÄTCN FUR SQIRAUBENFA&RIKATION A FACQ NOW EUERE!
blanke .STAHLXX/ELLEN komprimiert ooer abgedreht
blankgewaletes BANDEISEN 6» BANDSTAHL

K5 BIS ZU 300"Mt» breite
|| VERPACKUN65-BANDEISEN

cacmi* Au\\TiuuNc>ptui> \cnwc.iz.iandlvau>weluinc iqu

mit Filiale in Zflrich
Aktienkapital und Reserven Fr. 17,500,000

Gegen Barelnzahlang und in Konversion
von gekündeten oder kündbaren Titeln geben wir bis anf
weiteres ans:

5V|o Obligationen
3Va—5l/a Jahre feit, DaMer kiillOiiidi kündbar.

i. '.i.
Bei Eonversionen tritt der erhöhte Zins schon mit dem

.Tage der;Umwandlung in Kraft. (8180Z) 19061

Die Direktton.

leite it Paix da Eenle He Emkum

Appel aux döbiteurs et aux cräanciers de
Emile JAN, filsde Daniel, veuf .de Julie nöe
Blanc, ä Corcelles prös Payerne, actuellement
sans domicile connu.

Les debiteurs et cröanciers du prönommö,
ainsi que toutes personnes qui.detiendraient
ä un titre quelcouque des biens lui appärte-
nant, sont invites ä s'annoncer immödiatement
ä Tavocat Henri Rapln, Avenue du Thäätre 8,
ä Lausanne, que la Justice de Paix du Cercle
de Grandcour a dösignö comme curateur ad
interim du prönommö Jan. (10861L) 617 1

Le curateur : Henri Rapln, avocat.

J. Athanasion & Co., A.-B.
Fabrik orientalischer Ziflaretten in BERN

»tag w II. aosseiDideDt.ldieD tacialmsamnim dsr lliiäie
auf Donnerstag, den 10. März 1921, vormittags lüy2 Uhr

in-den Geschäfts:äumlichkeiten.

Verhandlungen:
1. Verlesen des Protokolls der letzten ordentlichen Generalversammlung.'

2. Konstatierung der Zeichnung und Volleinzahlung der
beschlossenen Kapitalerhöhung. '514

3. Genehmigung eines Kaufvertrages.
'4. Statutenrevision.
5. Unvorhergesehenes.

Die Herren Aktionäre haben ihren Aktienbesitz in der bisherigen
Weise zu belegen. '

Bern, den 23. Februar 1921.
Dpi* TerwaHnnimrat.

Bewerbellasso Baden
Die ordentliche Beneralversammlnng;

findet statt: Sonntag, den 6. März 1921, nachmittags 2 Uhr, Im Schulhaussaal

In Baden.
TRAKTANDEN:

1. Passation von Geschäftsbericht und Jahresrechnung pro 1920.
2. .Beschlussfassung betreffend Verwendung des Reingewinnes

pro 1920.
3. Wahlen. (362 A) 516 1

Zum Besuche lädt die Mitglieder höfl. ein :

Der Verwaltungsrat.
3u«kdnick«ni POCHON-JEHT A BUHLER in Rh* — ImpriiMri« POCHON-JENT * BÜHLEB k Bcm.


	

